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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 17. Mai 
RM 2+3+7 = Kernstadt, 
südl. der Bahnlinie, östl. der 
Garten- und Friedenstr., 
Roßlauf, Kogenäcker, Son-
nenrain und Hesselbühl
Dienstag, 21. Mai 
RM 4+5 = Ortsteile 
  
 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 15. Mai 
GS 1 - 7 = Kernstadt und 
Ortsteile 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.� 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	� 8 - 18 Uhr 
Samstags	� 9 - 12 Uhr

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

  Begegnungszentrum f. 
Flüchtlinge aus d. Ukraine 
Montags� 13.15 - 16.30 Uhr 
Donnerstags� 9 - 13 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr 
Mittwoch� 14 - 18 Uhr 
Donnerstag� 16 - 19 Uhr 
Freitag� 14 - 18 Uhr 
Samstag� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag �9 - 12 Uhr, 
� 14 - 17 Uhr

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr

 Seepark Linzgau 
Täglich	 9 - 20 Uhr  

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Seit Jah-
ren sorgt das Ensemble des 
Linzgau Theater unter der 
Leitung von Erich Koch mit 
seinen Komödien für herr-
liche Unterhaltung und 
strapazierte Lachmuskeln. 
Jetzt wurde es Zeit für eine 
neue Lautsprecheranlage, 
damit das Publikum wei-
terhin Freude an den Auf-
führungen hat. Die Bürger-
stiftung ließ den Wunsch 
in Erfüllung gehen.  
  
Am Rand der Aufführung des 
diesjährigen Stücks „Nach-

barn muss man mögen“ im 
Gasthaus „Hirsch“ in Hausen 
am Andelsbach, wo die Pful-
lendorfer Theatergruppe seit 
einigen Jahren ihre Auffüh-
rungen auf die Bühne bringt, 
konnte Erich Koch von der 
Bürgerstiftung Pfullendorf 
einen Scheck über 2800 
Euro in Empfang nehmen. 
Stiftungsratsvorsitzender Mi-
chael Zoller sowie Hubert 
Rist als Vorstandsmitglied 
der Bürgerstiftung nahmen 
an der Aufführung teil und 
übergaben den symbolischen 
Scheck zu Beginn der Vorstel-

lung an den Schauspieler und 
Autor Koch, dem die Freude 
sichtlich anzumerken war. 
Mit dem Geld von der Bürger-
stiftung konnte sich das Linz-
gau Theater eine neue Laut-
sprecheranlage als Ersatz für 
die etwas in die Jahre gekom-
mene alte Anlage beschaf-
fen. Stiftungsratsvorsitzen-
der Michael Zoller erklärte, 
dass die Bürgerstiftung den 
Beschluss über die finanziel-
le Unterstützung bereits im 
Dezember 2023 gefasst hat-
te und dem Linzgau Theater 
auch noch in 2023 das Geld 

zur Verfügung gestellt hatte, 
sodass die Beschaffung der 
neuen Lautsprecheranlage 
rechtzeitig auf den Weg ge-
bracht werden konnte. So-
mit konnten alle Besucher 
der Aufführungen in diesem 
Jahr bereits in den Genuss 
der neuen Anlage kommen. 
Eigentlich hätte die Scheck-
übergabe bereits bei der 
Premierenaufführung am 6. 
April stattfinden sollen. Sie 
musste allerdings krankheits-
bedingt verschoben werden.  
Erich Koch bedankte sich 
ganz herzlich bei der Bürger-

Das Linzgau Theater hat eine neue Lautsprecheranlage gebraucht und die Bürgerstiftung der Stadt Pfullendorf sprang 
helfend ein. Michael Zoller (links) und Hubert Rist (rechts) überreichten einen Scheck über 2800 Euro an den Pfullendorfer 
Schauspieler und Autor Erich Koch, der die Theatergruppe leitet.� Foto: Stadt

Bürgerstiftung spendiert Lautsprecher 
für das Linzgau Theater  



stiftung für die finanzielle Unterstüt-
zung. Er erläuterte, dass er bereits 
einige Jahre mit der Beschaffung 
einer neuen Lautsprecheranlage ge-
liebäugelt hatte, dies allerdings im-
mer wieder aufgeschoben hatte. 

STADTNACHRICHTEN

Gemeinderat 

Öffentliche Sitzung 
Pfullendorf/hsg - Der Gemeinderat 
der Stadt Pfullendorf hält am Don-
nerstag, 16. Mai, eine öffentliche 
Sitzung im Rats- und Bürgersaal ab. 
Beginn ist um 18 Uhr.  
  

Tagesordnung 
1.�Bürgerfrageviertelstunde für Ein-

wohner und Bürger, die nicht Mit-
glieder des Gemeinderats sind

2.	 Anfragen an den Bürgermeister
3.	� Ausübung Vorkaufsrecht im 

Geltungsbereich der Vorkaufs-
rechtssatzung vom 2. November 
2023 (Flurstück 1324 und 1325 
jeweils Gemarkung Pfullendorf

4.	� Beschluss der förmlichen Offen-
lage nach §§ 3 Absatz 2, 4 Ab-
satz 2 Baugesetzbuch für den 
Bebauungsplan „Theuerbach - 
Mittlerer Weg, vierte Änderung 
und Ergänzung“

5.	� Anpassung des Elternbeitrags in 
den Kindertageseinrichtungen 

zum 1. September 2024 und  
1. September 2025

6.	� Widmung und Einstufung des 
vorhandenen Kieswegs, Flur-
stück 169, Gemarkung Zell am 
Andelsbach

7.	� Bekanntgabe von nicht öffent-
lich gefassten Beschlüssen

8.	 Bekanntgaben 

Tourist-Information 

Neue Führung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-In-
formation lädt am Mittwoch, 15. 
Mai, zur Führung „Leckeres & Ver-
borgenes“ ein. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Marktplatz, Die Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden. 
Im Rahmen dieser Führung, einer 
Kombination aus Geschichte und 
Kulinarik, werden die Teilnehmer 
von den Gästeführerinnen an Orte 
und Ecken der Stadt gebracht, die 
Interessantes und Spannendes aus 
den vergangenen Jahrhunderten 
der ehemaligen Reichsstadt offen-
baren. Doch auch die Neuzeit hält 
so einiges zum Staunen bereit. Bei 
vielen Menschen ist Pfullendorf für 
seine zahlreichen Sandsteinkeller 

bekannt. Unter einer Vielzahl der 
Häuser befinden sich versteckte 
Keller und Gänge, die von den Be-
wohnern für private oder auch be-
rufliche Zwecke verwendet wurden. 
Besonders beeindruckend sind heu-
te noch der Felsenkeller im Hotel 
Adler sowie der Keller des Hotels 
Krone. Im Hotel Krone werden die 
Teilnehmer passend zur Geschichte 
des Hauses mit einem Bier und einer 
der überregional bekannten, haus-
gemachten Maultaschen verköstigt. 
Festes Schuhwerk wird empfohlen 
und pro Person sollte eine Taschen-
lampe mitgebracht werden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine 
Anmeldung bei der Tourist-Informa-
tion unter Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist unbedingt 
erforderlich. Die Kosten pro Person 
betragen 12,50 Euro.
 
Stadtbücherei  

Neu: Booktok-Bücher 
Pfullendorf/hsg - Ein neuer Lese-
trend belebt aktuell den deutschen 
Buchmarkt und inspiriert insbe-
sondere junge Menschen wieder 
mehr zum Lesen: Auf der Platt-

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Sonntag, 12. Mai:
Adler-Apotheke, Sigmarin-
gendorf 07571/12864
Münster-Apotheke, 
Überlingen 07551/63329   
Montag, 13. Mai: 
Hohenzollern-Apotheke, 
Krauchenwies 07576/96060
Kuony-Apotheke, Stockach 
07771/7021   
Dienstag, 14. Mai: 
Storchen-Apotheke, 
Herbertingen 07586/1460
Rats-Apotheke, Salem 
07553/8773   
Mittwoch, 15. Mai:
Marien-Apotheke, Mengen 
07572/1020
Stadtapotheke, Überlingen 
07551/62209 

Donnerstag, 16. Mai:
Apotheke am Obertor, 
Pfullendorf 07552/9368177   
Freitag, 17. Mai: 
Laizer Apotheke, Laiz
07571/4455
St. Johann-Apotheke, 
Überlingen 07551/1012   
Samstag, 18. Mai: 
Strüb Apotheke, 
Veringenstadt 07577/7326
Apotheke Dr. Vetter, 
Stockach 07771/6900   
Sonntag, 19. Mai:
Apotheke im Hanfertal, Sig-
maringen 07571/5513
Apotheke Dr. Braun, Stock-
ach 07771/93490 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags 8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, 
Notaufnahme im Neubau
Telefon 11611 

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 

Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 
Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 

Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 

Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 
0152/57475764 

Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 

Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611   
Vinzenz von Paul Ambu-
lanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790   
Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, 
E-Mail: Sabine.mutschler@
familienwerk-soelden.de 
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 
0172/7758681   
Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 

Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160   
Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787   
Pflegestützpunkt 
Landkreis Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372   
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, Telefon: 
07552/5622   
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740   
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und 
Betriebshilfe, 
Telefon 07585/9307-11   
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon:
0160/99196605   
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767   
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829   
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de    
Angaben ohne Gewähr

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Anzeigenkunden,   
aus organisatorischen Gründen wird der Redaktionsschluss vorläufig auf 
den Freitag in der Woche vor dem Erscheinungstag um 16 Uhr vorver-
legt. Anzeigen werden weiterhin bis mittwochs vor dem Erscheinungs-
tag um 14 Uhr angenommen. Wegen des Feiertags Fronleichnam am 
30. Mai wird der Anzeigenannahmeschluss für die Ausgabe 22 auf 
Dienstag, 28. Mai, um 12 Uhr vorverlegt. Der Redaktionsschluss für die-
se Ausgaben ist unverändert am Freitag der Vorwoche um 16 Uhr. Wir 
bitten um Beachtung.   
Ihr Team von Pfullendorf aktuell
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form #BookTok, einer Subcommu-
nity der TikTok-APP, tauschen sich 
Lesebegeisterte über neue Bücher, 
Lesetrends und Autoren aus, ge-
ben persönliche Buchbewertung 
ab und stellen ihre Lieblingstitel der 
Community vor. Bücher, die viele 
BookTok-Empfehlungen erhalten, 
werden tausendfach gelesen. Be-
sonders begehrt sind die Genres Ro-
mance, Fantasy, Young Adult, Kri-
mis oder Thriller. Nun hat der neue 
Buchtrend auch in der Stadtbüche-
rei Einzug gehalten, wo die besten 
Titel auf einem Ständer und mit 
einem Booktok-Aufkleber versehen 
auffällig präsentiert werden. Auch 
im Bibliothekskatalog sind die Titel 
auffindbar, entliehene Titel können 
per Mausklick reserviert werden. 
„Toll, dass man die Titel nun auch in 
der Stadtbücherei ausleihen kann“, 
freut sich die 18-jährige Luisa über 
das neue Bibliotheksangebot. Auch 
sie verfolgt die aktuellen Lesetipps 
auf der Plattform und kann die be-
liebten Bücher mit dem markanten 
Buchschnitt nun ausleihen. 

In der Stadtbücherei werden jetzt 
die Booktok-Bestseller in einem ei-
genen Ständer präsentiert. 
� Foto: Stadt 

Stadtradeln 2024 

Jetzt anmelden 
Pfullendorf/hsg - In Pfullendorf und 
im Landkreis Sigmaringen findet 
auch in diesem Jahr wieder die Ver-
anstaltung „Stadtradeln“ statt. Ab 
dem 14. Juni sollen und können 
wieder fleißig Kilometer erradelt 
werden. Die Anmeldung ist ab so-

fort möglich. Teams können sich 
anmelden und auf die Suche nach 
Mitfahrerinnen und Mitfahrern ge-
hen, die bis 4. Juli fürs Klima, für die 
Gesundheit, für ihr Team und natür-
lich für Pfullendorf möglichst viele 
Kilometer auf dem Fahrrad zurück-
legen. Neben Pfullendorf nehmen 
auch in diesem Jahr wieder andere 
Kommunen im Kreisgebiet teil. Wei-
tere Informationen gibt es auf der 
Homepage: www.pfullendorf.de. 

Die Stadt Pfullendorf nimmt auch in 
diesem Jahr wieder am Stadtradeln 
teil. Bürgermeister Ralph Gerster 
hofft auf viele Teilnehmer, wenn von 
14. Juni bis 4. Juli Kilometer gesam-
melt werden. Wer mitmachen will, 
kann sein Team schon jetzt anmel-
den.� Foto: Stadt 

Tourist-Information 

Wieder  
Eselwanderung 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation bietet auch in diesem Jahr 
wieder Eselwanderungen an. Die 
erste gemeinsame Trekkingtour mit 
sechs Eseln findet am Pfingststonn-
tag, 19. Mai, statt. Kinder dürfen 
abwechselnd aufsitzen und reiten, 
Eltern und Erwachsene führen die 
Langohren. Die ganz Kleinen dürfen 
abwechselnd in die Kutsche sitzen 
und sich ziehen lassen. Am Ziel ha-
ben die Zwei- und Vierbeiner Zeit 
für eine ausgiebige Rast. Die Esel-
wanderungen sind ein tierischer 
Ausflug für die ganze Familie. Start 
und Treffpunkt ist um 10.15 Uhr an 
der Haltestelle der Räuberbahn am 
Stadtgarten. Die etwa zweistün-
dige Tour führt die Gruppe nach 
Tautenbronn und endet wieder am 
Pfullendorfer Bahnsteig. Es gibt ein 
Familienticket für 30 Euro. Die Be-
zahlung erfolgt in bar direkt vor Ort. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung unter Telefon 
07552/2511-31 oder E-Mail: tou-
rist-information@stadt-pfullendorf.
de erforderlich. Wer sich angemel-
det hat und leider doch nicht teil-

nehmen kann, wird um eine Absage 
gebeten. Kurzentschlossene können 
sich am Vortag direkt bei Veronika 
Rotthaler vom Eselhof unter Tele-
fon 0171/3438894 melden. Wei-
tere Eselwanderungen sind für den  
14. Juli und den 3. Oktober geplant. 

Die Tourist-Information bietet am 
Pfingstsonntag wieder eine Esel-
wanderung für Familien an. 
� Foto: Stadt 

Stadtgeschichte 

Vortrag 
über das Rathaus 
Pfullendorf/hag - Die Stadt Pfullen-
dorf weist als Vorschau schon mal 
auf einen interessanten Vortrag zur 
500-jährigen Geschichte des Pful-
lendorfer Rathauses hin. Der Vor-
trag mit dem Thema „500 Jahre 
Rathaus Pfullendorf - Von Julius Cä-
sar bis Joseph II. Das Pfullendorfer 
Rathaus zwischen politischer Kultur 
und städtischer Wirklichkeit“, findet 
am 10. Juli, um 19 Uhr im histori-
schen Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Unmittelbar vor dem Vortrag 
besteht die Gelegenheit an einer 

Führung durch das Rathaus teilzu-
nehmen. Der Beginn der Führung ist 
um 18 Uhr. 
Über dem Eingang des Pfullendorfer 
Rathauses ist auf der Fassade in Rich-
tung Kirchplatz das Wappen des Hei-
ligen Römischen Reiches (deutscher 
Nation) angebracht. Ein rot bewehr-
ter schwarzer Doppeladler mit Krone 
und Heiligenschein auf goldenem 
Grund ist dort deutlich zu erkennen. 
Darüber ist, zwischen dem Wappen 
des Herzogtum Burgund auf der lin-
ken Seite und dem österreichischen 
Herzogswappen auf der rechten Sei-
te, die Jahreszahl 1524, das Jahr des 
Rathausneubaus angebracht. Der 
Vierer ist dort als halber Achter ge-
schrieben und daher nicht immer auf 
den ersten Blick zu erkennen. Im Jahr 
2024 wird das Pfullendorfer Rathaus 
also 500 Jahre alt. Zu diesem Anlass 
möchte die Stadt Pfullendorf gern ei-
nen Blick in die bewegte Vergangen-
heit des altehrwürdigen Gebäudes 
werfen. Im Rahmen eines Vortrags 
nimmt Vincent Laun, M.A. (Master 
of Arts), Mitarbeiter des Kreisarchivs 
und Kreiskulturamts Sigmaringen, 
alle Interessierten Zuhörer auf eine 
spannende Reise durch die letzten 
500 Jahre des Rathauses mit. Weitere 
Informationen zum Vortrag folgen.

Recyclinghof 

Wieder 
Sommeröffnung 
Pfullendorf/pa - Beim Recycling-
hof gelten wieder die Sommeröff-
nungszeiten. Sie sind dienstags von 
10 bis 13 Uhr, mittwochs von 14 
bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis  
19 Uhr, freitags von 14 bis 18 Uhr 
und samstags von 9 bis 13 Uhr

Stadtnachrichten
Online Service für Bürger 
Die Stadt Pfullendorf ermöglicht das Erledigen zahlreicher Behörden-
gänge an 24 Stunden am Tag und an sieben Tagen in der Woche be-
quem und unkompliziert von zu Hause aus. Folgende Dienste können 
von den Bürgerinnen und Bürgern online genutzt werden. Das Ausfüllen 
der elektronischen Formulare ist einfach. Eine Dialogfunktion hilft dabei. 
Fallen Gebühren an, werden diese per Lastschrift bezahlt. 
•	 Auskünfte aus dem Melderegister 
•	 Antrag auf Ausstellung einer einfachen oder erweiterten Meldebe-
scheinigung 
•	 Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnisses 
•	 Antrag auf Auszug aus dem Gewerbezentralregister 
•	 Antrag auf Einrichtung einer Übermittlungssperre/Auskunftssperre 
•	 Anmeldung nach Zuzug oder Umzug 
•	 Bearbeitungsstand der beantragten Ausweisdokumente 
•	 Antrag auf Briefwahl 
•	 Antrag auf gaststättenrechtliche Erlaubnis 
•	 Antrag auf Erteilung einer Reisegewerbekarte 
•	 Antrag auf waffenrechtliche und sprengstoffrechtliche Erlaubnisse 
•	 Gewerbe An-/Um-/Abmeldung 
•	 Baugenehmigung beantragen 
•	 Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren beantragen 
•	 Bauvorbescheid beantragen 
•	 Bauvorhaben im Kenntnisgabeverfahren anzeigen
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Stadtnachrichten 

 

 

 

 

 

  
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

  
 

 

 
 

 

Aktenzeichen: 1 K 9/23	

Amtsgericht Sigmaringen
VOLLSTRECKUNGSGERICHT	

Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Uhrzeit Ort

Donnerstag, 04.07.2024 14:00 Uhr 88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1, historischer Sitzungssaal des Rathauses

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Pfullendorf

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. Lage Anschrift m² Blatt

Pfullendorf 113/4 Gebäude- und Freifläche Adolf-Kolping-Straße 30 672 1329

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein freistehendes, unterkellertes und zweigeschossiges Wohn- und Geschäftshaus mit ausgebautem Dachgeschoss. Das Ge-
bäude wurde 1952 bebaut und zuletzt 2006 modernisiert. Das Kellergeschoss besteht aus einer Garage, 7 Kellerräumen, zwei Waschküchen und 
einen Öltank- und Heizraum. Im Erdgeschoss befindet sich eine leerstehende Arztpraxis mit einer Nutzfläche von 200 m². Auf der linken sowie der 
rechten Seite des Obergeschosses befindet sich eine Nutzfläche von rund 100 m². Die linke Seite des Obergeschosses ist derzeit vermietet, während 
die rechte Seite des Obergeschosses noch zu der im Erdgeschoss leerstehenden Arztpraxis gehört. Das vermietete und auf rechter Seite bewohnte 
Dachgeschoss umfasst jeweils aus rechter wie auf linker Seite eine Fläche von rund 83 m². Der bauliche Zustand ist normal bis befriedigend. Es be-
steht ein geringfügiger allgemeiner Renovierungsbedarf. (Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr).;

Verkehrswert:	 303.000,00 €	

Der Versteigerungsvermerk ist am 21.07.2023 in das Grundbuch eingetragen worden.

Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor 
der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Hinweis:
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung der Ansprüche an Kapital, Zinsen und Kosten der 
Kündigung und der die Befriedigung aus dem Grundstück bezweckenden Rechtsverfolgung mit Angabe des beanspruchten Ranges 
schriftlich einzureichen oder zu Protokoll der Geschäftsstelle zu erklären.
Dies ist nicht mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmeldung vorliegt und keine Änderungen eingetreten sind. 

Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.

Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung geleistet werden:
Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungszweck-Angaben

Empfänger: Landesoberkasse Baden-Württemberg Bank: Baden-Württembergische Bank

IBAN: DE51 6005 0101 0008 1398 63 BIC: SOLADEST600

Verwendungszweck: 2445747161253, Az. 1 K 9/23
AG Sigmaringen

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der Landesoberkasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko hierfür trägt der Einzahler.

Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Bei der Abgabe von Geboten sind gültige Ausweispapiere erforderlich.

Soll für eine in einem Register eingetragene Einzelfirma, Gesellschaft oder Genossenschaft geboten werden, ist zum Nachweis der Vertretungsberechtigung 
sofort bei Abgabe des Gebots die Vorlage eines amtlichen aktuellen Ausdrucks neueren Datums aus dem jeweiligen Register notwendig. Der Ausdruck ist so-
mit rechtzeitig beim jeweils zuständigen (ggf. zentralen) Registergericht zu beantragen. Eine rechtzeitige Fertigung vor Ort kann nicht gewährleistet werden.

Eine amtliche Besichtigung des Objekts findet nicht statt.
Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de

Telefon:  07571/1821-162;  Telefax: 07571/1821-177; www.amtsgericht-sigmaringen.de

Beck, Rechtspfleger
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Stadtnachrichten

Stadt Pfullendorf	�  Landkreis Sigmaringen

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis für 
die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und für die Wahl des Gemeinde-
rats, des Ortschaftsrats, des Kreistags sowie über die Erteilung von Wahlscheinen für 
diese Wahlen am 09. Juni 2024

Am 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und gleichzeitig finden in der 
Stadt Pfullendorf die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats, Wahl des Ortschaftsrats und Wahl des Kreistags - statt.

1.	� Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die Kommunalwahlen - für die Wahlbezirke der Stadt Pfullendorf werden in der Zeit vom 20. 
Mai 2024 bis 24. Mai 2024 werktags während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rathaus Pfullendorf, Bürgerbüro (Eingang am Marktplatz), 
Hauptstraße 26, 88630 Pfullendorf für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnahme ist teilweise barrierefrei.

	� Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprü-
fen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen 
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrver-
merk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.

	 Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

	� Wählen kann nur, wer in die Wählerverzeichnisse für die Europawahl/Kommunalwahlen eingetragen ist oder einen Wahlschein für diese 
Wahlen hat.

2.	 Für die Kommunalwahlen gilt außerdem

2.1	 Wahl des Gemeinderats 
	 Wahl des Ortschaftsrats
	� Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren haben und 

vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, 
wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag 
in der Ortschaft ihre (Haupt-)Wohnung haben.

2.2	 Wahl des Kreistags
	� Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis verloren 

haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, 
werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
gestellt wird, nicht identisch mit der Gemeinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Haupt-
wohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus 
dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der 
Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat.

2.3	� Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag seit mindestens 
drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem 
schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird.

	� Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde 
– im Landkreis – haben wird. Für die Wahl des Ortschaftsrats setzt dies voraus, dass die in Satz 1 genannten Personen am Wahltag in der 
Ortschaft ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben.

2.4	� Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Absatz 3 und 4 Kommunalwahlord-
nung anzuschließen.

2.5	� Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten Erklä-
rungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 2024 (keine Verlängerung möglich) 
beim Bürgermeisteramt der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro (Eingang am Marktplatz), Hauptstraße 26, 88630 Pfullendorf einge-
hen.

	� Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro (Ein-
gang am Marktplatz), Hauptstraße 26, 88630 Pfullendorf bereit.

	� Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Wird dem Antrag ent-
sprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahlschein beantragt hat.

3.	� Wer die Wählerverzeichnisse für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Mai 2024 bis zum 24. Mai 2024 (vgl. Nr. 1), spä-
testens am 24. Mai 2024 bis 16:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro (Eingang am Marktplatz), Hauptstraße 26,  
88630 Pfullendorf Einspruch einlegen (bzgl. Europawahl) bzw. einen Antrag auf Berichtigung (bzgl. der Kommunalwahlen) des / der Wähler-
verzeichnisse(s) stellen.



6

Stadtnachrichten
	 Der Einspruch/Antrag kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Pfullendorf eingelegt/gestellt werden.

4.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbenachrichtigung.

	� Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen 
bzw. Antrag auf Berichtigung stellen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

	� Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

	� Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der 
Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlbezirk oder durch Briefwahl wählen möchte, benötigt 
dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 5).

5.	 Wahlschein

5.1	� Wer einen Wahlschein für die Europawahl hat, kann an der Wahl im Landkreis Sigmaringen durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlraum dieses Landkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.2	� Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahlen hat, kann entweder durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des im Wahl-
schein angegebenen Gebiets oder durch Briefwahl teilnehmen.

6.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
6.1	 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
6.2	 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
 
6.2.1	�� wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die nachstehende Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis

	 für die Europawahl
	� bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 Europawahlordnung (EuWO), bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 EuWO bis zum 19. Mai 2024 ver-

säumt hat;

	 für die Kommunalwahlen
	� bei Wahlberechtigten nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 Kommunalwahlordnung (KomWO) (vgl. 2.1, 2.2, 2.3, 2.4) bis zum  

19. Mai 2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die 
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen,

6.2.2	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

	 bei der Europawahl
	 die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 1 EuWO bis zum 24. Mai 2024 versäumt hat,

	 bei den Kommunalwahlen
	� die Frist für den Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses nach § 6 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes (KomWG) bis zum  

24. Mai 2024 versäumt hat; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die 
zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Absatz 3 und 4 KomWO vorzulegen.

6.2.3	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der/n

	 Europawahl
	 erst nach Ablauf der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 EuWO, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 EuWO,
	 oder erst nach Ablauf der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 EuWO entstanden ist;

	 Kommunalwahlen
	� erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 3 Absatz 2 und 4 und § 3b Absatz 1 KomWO oder der Einsichtsfrist nach § 6 Absatz 2 KomWG 

entstanden ist.

6.2.4	� wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren (Europawahl) / Widerspruchsverfahren (Kommunalwahlen) festgestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis des Bürgermeisteramtes Pfullendorf gelangt ist.

zu
6.1	� Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 07. Juni 2024, 18:00 Uhr, beim Bür-

germeisteramt der Stadt Pfullendorf, Bürgerbüro (Eingang am Marktplatz), Hauptstraße 26, 88630 Pfullendorf mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl 
(08. Juni 2024), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

zu
6.2	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter Nr. 6.2.1 - 6.2.4 angegebenen Gründen den Antrag auf 

Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.
	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 

Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
7.	� Ein Wahlberechtigter, der durch Briefwahl wählen will, erhält mit den Briefwahlunterlagen für die Europawahl einen roten Wahlbrief-

umschlag, mit den Briefwahlunterlagen für die Kommunalwahlen einen gelben Wahlbriefumschlag.
 

Die Anschriften, an die die Wahlbriefe zurückzusenden sind, sind auf den Wahlbriefumschlägen angegeben. Ein Merkblatt für die Briefwahl 
zur Europawahl und die Hinweise für die Briefwahl zu den Kommunalwahlen auf der Rückseite des Wahlscheins enthalten die für den Wähler 
notwendigen Informationen.
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Bürgerbus 

Derzeit keine Rollstühle 
Pfullendorf/pa - Der Bürgerbusverein 
informiert, dass durch eine Beschä-
digung der Tür des Bürgerbusses 
derzeit nur ein Türflügel geöffnet 
werden kann. Die Reparatur nimmt 
wegen der Ersatzteilbeschaffung lei-
der einige Zeit in Anspruch. Dies hat 
zur Folge, dass Fahrgäste, die in den 
Bus nur im Rollstuhl sitzend einstei-
gen können, vorläufig nicht mehr 
mitgenommen werden. Bei Perso-
nen, die aufstehen und selbst ein-
steigen können, besteht eventuell 
die Möglichkeit, den Rollstuhl kurz 
zusammenzufalten und ins Wagen-

innere zu bringen. Die Fahrerinnen 
und Fahrer entscheiden nach der 
jeweiligen Situation, ob sie Rollstuhl-
fahrer mitnehmen können. Rollato-
ren und Kinderwagen können im 
Normalfall weiterhin mitgenommen 
werden. Der Bürgerbusverein bittet 
um Verständnis.

Verkehrsbehörde 

Litzelbach ist gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Aufgrund von 
Straßenbauarbeiten ist die Orts-
durchfahrt von Litzelbach, K8242, 
bis voraussichtlich Ende August 
2024 voll gesperrt. Im Rahmen die-
ser Straßenbauarbeiten werden die 

Ortskanalisation saniert, die Was-
serleitungen neu verlegt und die 
Glasfaserverkabelung für den Breit-
bandausbau erstellt. Der Verkehr 
wird über Otterswang, Kappel und 
Wald umgeleitet. Die Gegenrich-
tung wird umgekehrt geführt. Von 
der Umleitung ist auch die Buslinie 
des Kreisverkehrsbetriebs Sigmarin-
gen betroffen. Für die Buslinien 103 
und 105 wird eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-
tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 
im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen sind 
online abzurufen. 

Baurechtsamt  

Bauplätze  
werden vergeben 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf ist mit dem Beschluss des Ge-
meinderats vom 29. Februar 2024 
in eine zweite Vergaberunde der 
verbleibenden Bauplätze des Bau-
gebiets „Dreißigste Garb“ in Pful-
lendorf gestartet. Durch die schöne 
Lage am nördlichen Stadtrand bietet 
das Baugebiet kurze Wege in die Na-
tur. Außerdem besteht eine hervor-
ragende Anbindung zum Stadtkern. 
Die infrastrukturellen Einrichtungen 
lassen sich innerhalb von wenigen 

Stadtnachrichten
7.1	 Europawahl
	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel,
	 -	 einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
	 -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

7.2	 Kommunalwahlen
	 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
	 -	 die amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlberechtigt ist, ggf. mit zugehörigen Merkblättern,
	 -	 die dazugehörigen amtlichen Stimmzettelumschläge für die Briefwahl,
	 -	� einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag mit dem Auf-

druck „Wahlbrief für die kommunale Wahl“.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist

im Falle der Europawahl nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie dem Bürgermeisteramt 
Pfullendorf vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen;

im Falle der Kommunalwahlen nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen 
wird.
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt Pfullendorf selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle 
die Briefwahl ausüben.
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit dem Stimmzettel/den Stimmzetteln und dem/n Wahlschein/en so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief/die Wahlbriefe dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht/en.

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens (bei Kommunalwahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten 
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die 
Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Wähler, die bei der Europawahl und bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen, müssen zwei Wahlbriefe absenden (roter Wahl-
brief = Europawahl, gelber Wahlbrief = für die kommunale Wahl).

Der Wahlbrief für die Europawahl wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Der Wahlbrief für die Kommunalwahlen wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.
 
Ort, Datum
Pfulllendorf, 11. Mai 2024

Bürgermeisteramt

gez. Ralph Gerster 
Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit beschränken sich die Personenbezeichnungen auf die männliche Form.



8

Minuten zu Fuß, mit dem Fahrrad, 
dem Auto oder den öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen. Für die 
Bauherren und Bauträger bietet das 
Baugebiet viele Möglichkeiten für 
individuelle Bauweisen. Genauere 
Details können Interessierte gerne 
dem Bebauungsplan, den örtlichen 
Bauvorschriften sowie den Vergabe-
richtlinien der Stadt Pfullendorf, 2. 
Ergänzung und 1. Änderung vom 
09.03.2024 entnehmen. Alle Unter-
lagen und Informationen sind auf 
der Homepage der Stadt und bei 
Baupilot zu finden. 
Für die Vergaberunde stehen ins-
gesamt 35 Baugrundstücke für 
Einzel- und Doppelhäuser, sowie 
sechs Baugrundstücke für die ver-
dichtete Bauweise zur Verfügung. 
Die Vergabe der Grundstücke findet 
wieder über das Online-Portal Bau-
pilot statt. Dort können sich Inter-
essenten bis einschließlich 3. Juni 
2024 bewerben. Der Kaufpreis für 
die Baugrundstücke der Einzel- und 
Doppelhäuser liegt bei 167,06 Euro 
pro Quadratmeter, für die verdich-
tete Bauweise bei 178,76 Euro pro 
Quadratmeter. Ein Finanzierungs-
nachweis in Höhe von mindestens 
600.000,00 Euro von einem Kredit-
institut mit Sitz in Deutschland ist 
für die Gültigkeit der Bewerbung 
zwingend erforderlich. 
Zudem gewährt die Stadt Pfullen-
dorf aufgrund des kommunalen 
Wohnbauförderprogramms Fami-
lien mit mittleren und niedrigem Ein-
kommen eine Kaufpreisverrechnung 
von 5.000,00 Euro pro im Haushalt 
lebendem Kind. Informationen und 
Voraussetzungen zum kommunalen 
Wohnbauförderprogramm gibt es 
auf der Homepage der Stadt unter 
folgendem Link: 

https://www.pfullendorf.de/stadt-wAs-
sets/docs/rathaus/baugebiete/wohn-
baufoerderprogramm-2022.pdf. 
Bewerber, die die meisten Punkte im 
Bewerbungsverfahren gemäß den 
Vergaberichtlinien, unter Berück-
sichtigung der erforderlichen Nach-
weise erzielt haben, bekommen bei 
der Priorisierung der Wunschbau-
plätze Vorrang. Die Stadt Pfullen-
dorf freut sich auf die Bewerbung. 
Fragen rund um das Vergabever-
fahren werden gern per Mail: julia.
schuler@stadt-pfullendorf.de oder 
telefonisch unter 07552/25-1510 
beantwortet. 

Stadtmarketing 

Attraktives  
Gewinnspiel 

Pfullendorf/hsg 
- Die Stadt Pful-
lendorf veran-
staltet ein at-
t r a k t i v e s 
G e w i n n s p i e l 
rund um das 
Einkaufen in 

Pfullendorf, bei dem jeweils am Mo-
natsende vier Gewinner eines Pful-
lendorfer Geschenkgutscheins aus-
gelost werden. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel ist ganz einfach und 
steht jedem offen: Die Stempelkarte 
zum Gewinnspiel beim Einkauf mit-
führen und abstempeln lassen. Neue 
Stempelkarten gibt es in den vielen 
teilnehmenden Geschäften in der 
Stadt und in den Ortsteilen. Mit nur 
vier Stempeln ist die Karte bereits 
voll und kann in den Rathausbrief-
kasten eingeworfen werden. Das 
Gewinnspiel ist Teil der kommuna-
len Werbekampagne „Ich lebe hier. 

Ich kaufe hier!“. Ziel hierbei ist es, 
die Bevölkerung für lokales Einkau-
fen und das örtliche Angebot von 
Handel, Gastronomie und Dienst-
leistung zu sensibilisieren, damit die 
Betriebe mit der Unterstützung der 
Bürger ihre Unternehmen weiter-
führen und für ein buntes Angebot 
sorgen können. 

VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 

Mittwoch, 8. Mai 
Rückbildungsyoga mit Baby, 9.30 
– 10.30 Uhr, 8 Vormittage, Kursge-
bühr 72 Euro, Kurs-Nr. 241356 
Taiji Tanz & Improvisation, 18.40 – 
19.25 Uhr, 5 Vormittage, Kursge-
bühr 32 Euro, Kurs-Nr. 2413302 
  
Dienstag, 21. Mai 
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 241326 
  
Montag, 3. Juni 
Babymassage-Kurs, 10 – 11 Uhr, 5 
Vormittage, Kursgebühr 45 Euro, 
Kurs-Nr. 241336 
Shiatsu-Gymnastik – Anfänger, 18 
– 19 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 241344 

Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
241373 
  
Dienstag, 4. Juni 
Fotokurs – Einsteigerkurs, 18.30 – 
21.30 Uhr, 2 Abende, Kursgebühr 
45 Euro, Kurs-Nr. 241236 
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 241354 
  
Donnerstag, 6. Juni 
BauchBeutelPo – Super Mamafit-
ness – Indoor, 9.30 – 10.30 Uhr, 4 
Vormittage, Kursgebühr 36 Euro, 
Kurs-Nr. 241334 
Beweglich sein ein Leben lang, 
10.45 – 11.45 Uhr, 5 Vormitta-
ge, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
241363 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
241377 
  
Samstag, 8. Juni 
Typberatung -  Die passenden Far-
ben: Das Geheimnis Ihrer Ausstrah-
lung, 10 – 14.30 Uhr, Tagessemi-
nar, Kursgebühr 97 Euro, Kurs-Nr. 
241233 

Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/

Stadtnachrichten

Die Wirtschaftsförderung informiert 
Die Wirtschaftsförderung der Stadt Pfullendorf bietet eine Unterstüt-
zung für Existenzgründerinnen und Existenzgründer in der Innenstadt 
ab. Die Wirtschaftsförderung Pfullendorf arbeitet mit dem gemeinnützi-
gen Verein „Senioren der Wirtschaft“ seit mehreren Jahren erfolgreich 
zusammen. Der Verein unterstützt bei Fragen zur Existenzgründung, 
Unternehmungsberatung und Übergabevorbereitung. Ehemalige Füh-
rungskräfte und Unternehmer aus Industrie, Handel, Handwerk, Dienst-
leistung und freien Berufen im aktiven Ruhestand haben Spaß daran, 
zu unterstützen und ihr umfangreiches Expertenwissen weiterzugeben. 
Mehr als 60 Beratende stehen ehrenamtlich, unabhängig und mit ihrer 
ganzen Erfahrung zur Verfügung. Die Wirtschaftsförderung übernimmt 
die anfallenden Kosten für eine Erstberatung durch den Verein „Senioren 
der Wirtschaft“ für alle Vorhaben, die im Innenstadtbereich umgesetzt 
werden sollen. In Zusammenarbeit mit den „Senioren der Wirtschaft“ 
steht jeden zweiten Dienstag im Monat zwischen 10 und 12 Uhr eine 
kostenfreie Beratungsmöglichkeit im Rathaus Pfullendorf zur Verfügung. 
Eine Anmeldung spätestens eine Woche vor dem jeweiligen Termin ist 
bei Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, E.-Mail: bernd.mathieu@stadt-
pfullendorf.de oder Telefon 07552/251111 erforderlich.

Die Tourist-Information informiert 
Die Tourist-Information informiert, dass die Geschäftsstelle der Ferien-
region Nördlicher Bodensee, die für die Orte Pfullendorf, Ostrach, Wald, 
Wilhelmsdorf und und Illmensee zuständig ist, Vermietern hilft, die eine 
neue Ferienwohnung oder Gästezimmer eingerichtet haben und noch 
auf der Suche nach einer Unterstützung im Bereich der Vermarktung 
und des Vertriebs sind. Weitere Informationen gibt es im Internet: www.
noerdlicher-bodensee.de oder im persönlichen Kontakt: Ferienregion 
Nördlicher Bodensee, Tourist-Information Pfullendorf, Ulrike Schwich-
tenberg, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, Telefon 07552/251133 oder 
E-Mail: ulrike.schwichtenberg@noerdlicher-bodensee.de. 

Die Stadt Pfullendorf vergibt 35 Baugrundstücke im Neubaugebiet Drei-
ßigste Garb. Interessierte können sich bis 3. Juni über das Online-Portal 
Baupilot bewerben.�  Foto: Stadt 
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page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/

programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung. 

AUS DEM GEMEINDERAT

Stadt- und Spitalwald 

Forsteinrichtung  
beschlossen 
Pfullendorf/stt - In den öffentlichen 
Wäldern in Baden-Württemberg 
wird alle zehn Jahre die Forstein-
richtung durchgeführt. Die Forst-
einrichtung besteht aus drei Säu-
len: der Zustand der Wälder, die 
Umsetzung der Planung seit der 
letzten Forsteinrichtung und die Pla-
nung für die nächsten zehn Jahre. 
In Pfullendorf ist es derzeit wieder 
soweit: Die städtischen Forstbeam-
ten Dieter Manz und Andreas Fink 
haben im vergangenen Jahr in Ko-
operation mit Forsteinrichter Tobias 
Traber vom Regierungspräsidium 
Freiburg jeden Bestand im städti-
schen und spitälischen Wald be-
gangen, beschrieben und für das 
nächste Jahrzehnt neu überplant. In 
der jüngsten Gemeinderatssitzung 
stellte Traber das Ergebnis vor. Zuvor 
hatten die Gemeinderäte bei einer 
ausführlichen Waldbegehung selbst 
die Gelegenheit, sich zu informieren 
und die Stärken und Schwächen 
von Stadt- und Spitalwald in Augen-
schein zu nehmen. 
Eins machte Traber von vornherein 
klar: Die Stadt Pfullendorf verfügt 
mit den städtischen und den spitäli-
schen Wäldern über stattliche Holz-
vorräte und kann sich Jahr für Jahr - 
abhängig vom Holzpreis - über gute 
Erlöse aus dem Holzverkauf freuen. 
397 600 Kubikmeter Holzvorrat 
gibt es derzeit im Stadtwald und 
490 700 Kubikmeter im Spitalwald. 
Zuletzt allerdings machte sich das 
Klima und die Erderwärmung auch 
beim Pfullendorfer Baumbestand 
bemerkbar. Die Holzernte erfolgte 
in den vergangenen zehn Jahren 
oft nicht durch geplanten Einschlag, 
sondern durch zufällige Ernten bei-
spielsweise nach Käferbefall oder 
Sturm. Außerdem macht die Tro-
ckenheit der Fichte zu schaffen, dem 
Baum, der sowohl im Stadtwald wie 
auch im Spitalwald den Hauptanteil 
des Bestands ausmacht. Deshalb, so 
Traber, ist es nötig, den Wald um-
zubauen und stärker auf robustere 
und trockenheitsresistentere Laub-

bäume oder Douglasien zu setzen. 
Um den Umbau der Wälder voran-
zutreiben, empfahl Traber, zunächst 
mehr Holz zu entnehmen, als nach-
wächst, und vermehrt neue Pflan-
zungen vorzunehmen. „Wir wollen 
den Waldumbau beschleunigen“, 
sagte auch Stefan Kopp, Leiter des 
Fachbereichs Forst beim Landrats-
amt Sigmaringen, der ebenfalls an 
der Sitzung teilnahm. Traber ließ 
keinen Zweifel, dass der Umbau des 
Walds mit hohen Aufwendungen 
verbunden ist: „Waldumbau kostet 
Geld.“ Trotzdem könne die Stadt 
bei soliden Holzpreisen auch in den 
Zeiten des Umbaus mit positiven Be-
triebsergebnissen rechnen, wobei 
immer mit Ausnahmejahren gerech-
net werden müsse. 
Einstimmig folgte der Gemeinderat 
der Empfehlung der Förster, in den 
nächsten zehn Jahren im Stadtwald 
jährlich pro Hektar 15,9 Kubikmeter 
Holz zu ernten und im Spitalwald 
16,8 Kubikmeter pro Hektar und 
den Baumbestand mit klimaresisten-
teren Baumarten zu verjüngen. Bür-
germeister Ralph Gerster nutzte die 
Gelegenheit, um den Förstern und 
dem gesamten Team des Forstbe-
triebs für ihren Arbeitseinsatz zu dan-
ken. Vor allem für die beiden Förster, 
hob Gerster hervor, sei die Vorberei-
tung der Forsteinrichtungserneue-
rung mit einem erheblichen Arbeits-
aufwand verbunden gewesen. 
 

KOMMUNALWAHL

Freie Wähler 

Kandidatenvorstellung 
Pfullendorf/pa - Die Freien Wäh-
ler stellen ihre Kandidaten für die 
Gemeinderatswahl am 9. Juni bei 
verschiedenen Veranstaltungen 
vor. Eine Kandidatenvorstellung 
mit Vorstellung der Ortschaftsrats-
kandidaten der gemeinsamen Liste 
Aach-Linz sowie der Gemeinderats- 
und Kreistagskandidaten der Freien 
Wähler findet am Montag, 13. Mai,  
um 20 Uhr im Schützenhaus in 
Aach-Linz statt und eine weitere am 
Dienstag, 14. Mai, um 20 Uhr im 
Foyer der Andelsbach-Halle in Den-
kingen. Am Samstag, 8. Juni, stehen 
die Kandidaten von 10 bis 14 Uhr 
auf dem Parkplatz im Seepark-Cen-
ter Rede und Antwort. 

Unabhängige Liste  

Kandidaten  
stellen sich vor 
Pfullendorf/pa - Die Unabhängige 
Liste lädt vor der Gemeinderats-
wahl gemäß ihrem Motto „mitten 
drin, sozial - engagiert - ökologisch“ 
alle interessierten Bürgerinnen und 

Bürger zu verschiedenen Veran-
staltungen ein, bei denen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten für 
die Gemeinderats- und Ortschafts-
ratswahlen vorstellen. Es besteht die 
Möglichkeit, mit den Bewerbern ins 
Gespräch zu kommen: am Sams-
tag, 25. Mai, ab 10 Uhr vor dem 
Edeka-Markt in Pfullendorf, am 
Dienstag, 4. Juni, ab 10 Uhr beim 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz, 
am Donnerstag, 6. Juni, ab 16 Uhr 
beim Bauern- und Wochenmarkt 
auf dem Martinsplatz in Aach-Linz 
und am Samstag, 8. Juni, ab 10 Uhr 
vor dem Rewe-Markt in Pfullendorf. 
Alle Gemeinderats- und Ortschafts-
ratskandidatinnen und -kandidaten 
stehen auch unabhängig von diesen 
Terminen für Fragen, Anregungen 
und Gespräche zur Verfügung.  

Ortschaftsrat  

Gemeinsame Liste 
Denkingen/pa - Für die Ortschafts-
ratswahl in Denkingen haben die 
CDU und die Freien Wähler eine 
gemeinsame Liste aufgestellt. Für 
die zu wählenden neun Positionen 
im Ortschaftsrat treten 14 Kandida-
ten an. Eine Kandidatenvorstellung 
findet im Rahmen der Kandidaten-
vorstellung der Freien Wähler am 
Dienstag, 14. Mai, um 20 Uhr in der 
Andelsbach-Halle statt.  

KULTUR

St. Jakobus  

Musikalische Andacht  
Pfullendorf/pa - Klara von Queren-
berg alias Sabine Lindner aus Erfurt 
gestaltet am Sonntag, 12. Mai, in 
der Stadtkirche St. Jakobus unter 
dem Motto „Hoffnung für alle“ 
eine musikalische Andacht. Beginn 
ist um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten. Mit 
Gesang, Harfe, Portativ, Glocken-
spiel, Flöte und Kantele musiziert sie 
Werke beispielsweise von Hildegard 
von Bingen und eigene Kompositio-
nen. In der Novene zwischen Christi 
Himmelfahrt und dem Pfingstfest 
warten viele Menschen darauf, dass 
der Geist Gottes in die Welt gesen-
det wird – ein Geist der Liebe, der 
Wahrheit und des Friedens. Das be-
singen Werke der Gregorianik, die 
seit etwa 1200 Jahren die biblische 
Geschichte rund um die Pfingst-
ereignisse erzählen. Musikalisch 
erklingen die friedensstiftenden 
Gedanken des Franziskus von Assi-
si, die das Augenmerk darauf rich-
ten, dass alle Geschöpfe zu einer 
großen Familie gehören, deren zu 
Hause „Mutter Erde“ ist, die es zu 
bewahren gilt. Kirchenlehrerin Hil-

degard von Bingen besingt in ihren 
Kompositionen die Caritas, die täti-
ge Nächstenliebe als die Kraft, die 
von der Erde bis hin zu den Sternen 
reicht. Um die Viriditas, das lebendi-
ge Grün, geht es ihr, das von Gott 
gesendet in der Kraft des Geistes zu 
uns strömt. Zum Nachdenken soll 
es anregen, wenn Sabine Lindner 
in ihren eigenen Liedern „Hoffnung 
für alle“ fordert, die Menschen da-
ran erinnert, dass Dankbarkeit eine 
segnende Kraft ist und sie selbst 
zum Gefäß werden können, das be-
reit ist, den Geist Gottes zu empfan-
gen. Die Musikstücke werden von 
Texten zu ihrer Entstehung und Me-
ditationen umrahmt. Sabine Lindner 
beschäftigt sich seit langem mit der 
Aufführungspraxis der frühen Mu-
sik, komponiert und textet selbst 
und bezieht in ihre Konzerte immer 
das freie Improvisieren auf ihren ver-
schiedenen Harfen ein. 

Die Harfinistin und Sängerin Sabine 
Lindner musiziert am 12. Mai in der 
Stadtkirche St. Jakobus. 
� Foto: Veranstalter 
 
Stadtbücherei  

Interessante  
Comiclesung 
Pfullendorf/hsg - Die Stadtbüche-
rei in der Steinscheuer hat zu einer 
spannenden Veranstaltung mit dem 
Comicautor Christopher Tauber 
eingeladen. Drei Schulklassen der 
Sechslinden-Schule folgten der Ein-
ladung. Christopher Tauber hat sich 
als Zeichner, Autor und Redakteur 
in der deutschen Comicszene einen 
Namen gemacht. Seit fast zehn Jah-
ren wandelt er für den Kosmos-Ver-
lag die berühmte Krimireihe „Die 
drei ???“ in Graphic Novels um und 
überzeugt damit nicht nur die Fan-
gemeinde der Kultserie. In der Pful-
lendorfer Bibliothek präsentierte er 
die Bilder aus dem aktuellen Band 
„Hotel Bigfoot“. Während sich die 
Handlung um die drei Hobby-Detek-
tive Justus, Peter und Bob Bild für 
Bild fortentwickelte, lieferte Tauber, 
ähnlich einem Synchronsprecher, 

Gemeinderat / Kommunalwahl / Kultur
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passgenau die Texte der jeweiligen 
Figuren. Gekonnt passte er seine 
Stimme der jeweiligen Rolle an und 
platzierte die gesprochenen Texte 
passgenau in die entsprechende 
Sprechblase. Mit atmosphärischer 
Musik und passenden Geräuschen 
unterlegt, wirkte die 45-minütige 
Comicsequenz fast wie eine Film-
einspielung. Freundlich und nahbar 
erzählte Tauber anschließend von 
den komplexen und zeitaufwändi-
gen Prozessen, die hinter der Gestal-
tung eines Graphic Novels stecken. 
Auch für diesen Band hatte Tauber 
mit dem Comicautor Calle Claus 
zusammengearbeitet, Szenen und 
Dialoge entwickelt, die schließlich 
jeder für sich dann digital am Tablet 
ausarbeitete. Die Schülerinnen und 
Schüler folgten Taubers Ausführun-
gen konzentriert und aufmerksam 
und nutzten die Gelegenheit für 
Fragen. „Das hatte ich mir nicht so 
arbeitsaufwändig vorgestellt“, resü-
mierte schließlich eine Sechstkläss-
lerin, dass es sich bei einem Comic 
um ein kreatives, eigenes Literatur-
genre handelt. 

Stadtmusik 

Schönes  
Kirchenkonzert 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des 
225-jährigen Bestehens der Stadt-
musik Pfullendorf veranstalteten die 
Musiker in der vollbesetzten Stadt-
kirche St. Jakobus ein Kirchenkon-
zert. Dieses Konzert wurde durch 
die Blechbläser eindrucksvoll mit 
der „Wiener Philharmoniker Fan-
fare“ von Richard Strauss eröffnet. 
Damach wurden die Zuhörer mit 
„Shenandoah“ von Frank Ticheli 
nach Virginia in das gleichnamige 

Tal entführt. Mit „Gloriosa – Sym-
phonic Poem for Band“ von Yasuhi-
de Ito ging es in das frühe Christen-
tum in Japan. Mit Glockenschlägen 
des Glockenspiels, gregorianischem 
Gesang, hin zur Darlegung des Le-
bens, der Gebete und des Leidens 
der Kryptochristen führte der Kom-
ponist das begeisterte Publikum. 
Bewegend wurde es mit dem Stück 
„Theme from Schindler’s List“ von 
John Williams, das als Flötensolo 
notiert wurde. Die nachdenkliche 
Stimmung der Geschichte rund um 
den Holocaust wurde eindrucksvoll 
dargeboten. Als Solistin brillierte 
Sabrina Haak, die den Konzertbesu-
chern Gänsehautmomente bot. Mit 
„Elsa’s procession to the cathedral“ 
von Richard Wagner folgte eines 
der berühmten Stücke aus der Oper 
„Lohengrin“. Das Werk erfüllte er-
haben die Kirche, bevor das nächste 
Stück „Jesus Christ Superstar“ ganz 
andere Melodien und Rhythmen 
bot. Geschrieben von Andrew Lloyd 
Webber erzählt das Rockmusical 
mit flotten und ruhigeren Tönen 
von den letzten sieben Tagen des 
Jesus. Als finales Stück diente das 

bekannte Kirchenlied „Von guten 
Mächten“, das in diesem Arrange-
ment von Martin Scharnagl für das 
Woodstock der Blasmusik 2019 er-
stellt wurde. Am Ende wurde die 
Stadtmusik Pfullendorf mit tosen-
dem Applaus und Standing Ova-
tions für ihr Konzert belohnt. Das 
Quartettstück „Dem Himmel sei 
Dank“ als Zugabe, bei dem Stadt-
musikdirektor Fabian Göggel selbst 
mit seinem Flügelhorn mitwirkte, 
beendete das Konzert. Philipp Dürr 
und Jannik Weißhaupt führten das 
Publikum mit viel Wissen über die 
einzelnen Stücke durch das Konzert. 
Das Kirchenkonzert war der Start in 
ein Jubiläumsjahr voller Highlights. 
Das nächste Highlight folgt am 13. 
Juli mit einer Serenade auf dem Pful-
lendorfer Marktplatz. 

GESCHÄFTSWELT

Sparkasse 

Neuer Vorsitzender 
Pfullendorf/pa - Die Sparkasse Pful-
lendorf-Meßkirch teilt mit, dass der 
Verwaltungsrat Dr. Jörg Scheibe 
zum neuen Vorstandsvorsitzenden 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
ab 01.01.2025 gewählt. Dr. Scheibe 
tritt die Nachfolge von Hubert Rist 
an, der zum Jahresende 2024 in 

den Ruhestand tritt. Dr. Jörg Schei-
be ist 47 Jahre alt und derzeit stell-
vertretendes Vorstandsmitglied und 
Bereichsleiter Unternehmenssteue-
rung bei der Kreissparkasse Esslin-
gen-Nürtingen. „Die große Anzahl 
an Bewerbern“, so Bürgermeister 
und Verwaltungsratsvorsitzender 
Ralph Gerster, „unterstreicht, wie 
interessant der Vorstandsposten bei 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
ist.“ Nach einem intensiven Aus-
wahlverfahren unter Einbindung des 
Sparkassenverbands Baden-Würt-
temberg entschied sich der Verwal-
tungsrat in einer Sondersitzung für 
Dr. Jörg Scheibe. Die Wahl muss jetzt 
noch vom Regierungspräsidium Tü-
bingen und der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht bestä-
tigt werden. Der neue Vorstands-
vorsitzende bildet ab 1. Januar 2025 
gemeinsam mit Vorstandsmitglied 
Carsten Knaus das neue Führungs-
duo. Die Sparkasse Pfullendorf-Meß-
kirch weist aktuell eine Bilanzsumme 
von einer Milliarde Euro auf und be-
schäftigt 140 Mitarbeiter. 

SCHULEN

Sechslinden-Schule 

Tegometall besucht 
Pfullendorf/pa - Die Klasse 6b der 
Sechslinden-Schule hatte die Gele-
genheit, das Unternehmen Tegome-
tall in Krauchenwies zu besichtigen. 
Die Schülerinnen und Schüler erhiel-
ten einen Einblick in die Metallver-
arbeitung und Lagerungssysteme des 
Unternehmens. Die Produktionshallen 
zeigten beeindruckende Maschinen 
und Präzisionsarbeit, während die La-
gerhallen die vielfältigen Produkte und 
maßgeschneiderten Lösungen von Te-
gometall präsentierten. Dabei wurde 
anhand von Flaschen gezeigt, wie viel 
Last die Regale tragen können. Die 
Besichtigung bot eine lehrreiche Er-
fahrung und einen Einblick in die Ar-

Kultur / Geschäftswelt / Schulen

Der Comicautor Christopher Tauber begeisterte die Jugendlichen in der 
Stadtbücherei mit seiner Präsentation aus der Krimireihe „Die drei ???“. 
� Foto: Stadt

Die Stadtmusik startete mit einem sehr erfolgreichen Kirchenkonzert in die 
Veranstaltungen zum 225-jährigen Bestehen des Orchesters.� Foto: privat 

Der Aufsichtsrat der Sparkasse hat Dr. Jörg Scheibe (zweiter von rechts) 
zum Nachfolger von Hubert Rist (rechts) gewählt. Es gratulierten Vorstands-
mitglied Carsten Knaus, Meßkirchs Bürgermeister Arne Zwick und Pfullen-
dorfs Bürgermeister Ralph Gerster. � Foto: privat 
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beitsabläufe und Herausforderungen 
des Unternehmens. Die Schüler waren 
begeistert von der spannend gestal-
teten Besichtigung. Ein besonderer 
Dank gilt dem Team von Tegometall 
für die Gastfreundschaft und die inter-
essanten Einblicke. 

Die Klasse 6b der Sechslinden-Schu-
le besichtigte die Firma Tegometall 
in Krauchenwies.�  Foto: privat 

Sechslinden-Schule 

Neue Konrektorin 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde ist Stefanie Tilli 
zur Konrektorin der Sechslinden-
Schule ernannt worden. Bernhard 
Eisele, stellvertretender Amtsleiter 
des Staatlichen Schulamts Albstadt, 
hat sie in ihr neues Amt eingeführt. 
Rektor Frank Höller, das Kollegium 
und die Schülersprecher gratulier-
ten Stefanie Tilli und wünschten ihr 
viel Erfolg für die zukünftigen Auf-
gaben. 

Stefanie Tilli ist zur Konrektorin der 
Sechslinden-Schule ernannt wor-
den. Foto: privat 

VEREINE

Schwäbischer Albverein 

Wanderung 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
veranstaltet am Donnerstag, 16. 

Mai, eine Wanderung auf dem Prä-
latenweg am Bodensee mit Sigrun 
Dinter und Barbara Stratenwerth. 
Die große Wanderung mit etwa 
13 Kilometern kann bei Bedarf ge-
kürzt werden. Ob gekürzt wird, 
richtet sich nach Teilnehmern und 
der Witterung. Eine kürzere Wan-
derung mit etwa sechs Kilometern 
führt von Birnau durch den Wald 
abwärts nach Nussdorf und auf 
dem Uferweg zurück nach Birnau. 
Beide Gruppen treffen sich zur Ein-
kehr im Birnauer Oberhof. Abfahrt 
in Fahrgemeinschaften ist um 13 
Uhr am Stadtgartenvorplatz. Wegen 
der Reservierung in der Gaststätte 
ist eine Anmeldung bis Dienstag, 
14. Mai, bei Sigrun Dinter, Telefon 
07552/7259, erforderlich. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Hospizgruppe 

Mitglieder- 
versammlung 
Pfullendorf/pa - Die Hospizgruppe 
hält ihre Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, 15. Mai, um 19 Uhr 
im Kolpinghaus (Raum 3) ab. Nach 
einer Besinnung folgen die üblichen 
Berichte und Regularien sowie ein 
Ausblick auf die Aktivitäten in den 
Jahren 2024 und 2025 und ein 
Gastbeitrag von Elisabeth König. 
Mit Anträgen und Verschiedenes 
geht die Versammlung zu Ende. 
Wünsche und Anträge zur Mitglie-
derversammlung sind bis Mittwoch, 
8. Mai, schriftlich bei der Vorsitzen-
den Ulla Barry einzureichen. 

Reitverein 

Wanderritt 
Aach-Linz/pa - Der Reit- und Fahr-
verein Aach-Linz veranstaltet am 
Pfingstsonntag, 19. Mai, den tradi-
tionellen Wanderritt. Start und Ziel 
sind auf dem Reitplatz in der Sah-
lenbacher Straße. Die Strecke ist 
etwa 15 Kilometer lang und auch 
für Gespanne geeignet. Hufschuhe/
Hufeisen sind angeraten. Gestartet 
werden kann zwischen 8.30 und 
11.30 Uhr. Die Startgebühr beträgt 
20 Euro. Jeder Teilnehmer erhält ein 
Teilnehmergeschenk sowie einen 
Verzehrbon in Höhe von fünf Euro. 
Bei Reiterspielen auf der Strecke 
und auf dem Reitplatz können die 
Teilnehmer ihr Wissen und Können 
unter Beweis stellen. Siegerehrung 
ist nach Eintreffen des letzten Star-
ters. Außerdem gibt es noch einen 
Hobby-Horsing Parcours für Groß 
und Klein ebenfalls mit Ermittlung 
der Sieger. Zum Frühschoppen spielt 

die Jugendkapelle Alhegro. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Schwäbischer Albverein 

Wandersaison eröffnet 
Pfullendorf/pa - Die Ortsgruppe 
Pfullendorf im Schwäbischen Alb-
verein hat die Wandersaison 2024 
mit einer Eingehwanderung eröff-
net. Wanderführer Herbert Kälberer 
führte die 24 Teilnehmer auf dem 
Jakobsweg zum Berghölzle und 
entlang der Europäischen Wasser-
scheide nach Aftholderberg und 
weiter zum Flugplatz-Restaurant 
zur abschließenden Einkehr. Herbert 
Kälberer erklärte auf der Strecke 
Interessantes zur Entstehung der 
Landschaft und den geologischen 
Gegebenheiten.

Förderverein  

Neuer Vorstand 
Pfullendorf/pa - Der Schulförder-
verein „Lernen fördern“ der Kasi-
mir-Walchner-Schule hat bei seiner 
Hauptversammlung eine neue Vor-
standschaft gewählt. Nach 22 Jah-
ren als erste Vorsitzende ließ sich 
Christel Schumacher nicht mehr 

zur Wahl aufstellen und wurde mit 
herzlichem Dank, viel Applaus und 
einem Geschenkkorb verabschiedet. 
Sie erklärte, dass die Zusammenar-
beit ihr immer viel Freude gemacht 
habe und sie die gute Arbeit der 
Schule und die Unterstützung der 
Schülerinnen und Schüler durch 
den Förderverein sehr schätze. Für 
das Amt des ersten Vorsitzenden-
den stellte sich Karl Peter zur Wahl. 
Er wurde einstimmig gewählt. Als 
ehemaliger Lehrer der Kasimir-Wal-
chner-Schule liegt ihm die Förderung 
und Begleitung der Schülerschaft 
am Herzen. Der Förderverein „Ler-
nen fördern“ unterstützt die Schü-
lerinnen und Schüler unter anderem 
durch Essenspatenschaften und bei 
der Finanzierung von außerunter-
richtlichen Veranstaltungen. Im Amt 
bestätigt wurden außerdem Karl-
Robert Kempf als zweiter Vorsitzen-
der, Miriam Hennig als Kassiererin, 
Eva Riede-Leibbrand als Schriftfüh-
rerin sowie als Beisitzer Petra Lohr, 
Heidrun Kugler, Josef Stempfle, 
Ursula Schmitt, Helena Blocherer. 
Gisela Rusch und Karin Thoma be-
kleiden das Amt der Kassenprüfer. 
Alexandra Keinath, die Schulleite-
rin der Kasimir-Walchner-Schule ist 
kraft Amtes die Geschäftsführerin 
des Fördervereins. 

Schulen / Vereine

Zum Abschluss der Eingehwanderung kehrten die Mitglieder des Schwäbi-
schen Albvereins im Flugplatz-Restaurant ein. � Foto: privat

Der Förderverein „Lernen fördern“ der Kasimir-Walchner-Schule hat einen 
neuen Vorstand gewählt. Die Nachfolge der Vorsitzenden Christel Schuma-
cher trat Karl Peter an. Die weiteren Vorstandsmitglieder wurden wieder-
gewählt. � Foto: privat



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der 
Osterzeit
18.00 Uhr Maria Schray Konzert 
Dienstag, 14. Mai 
9.30 Uhr Rosenkranzgebet
Mittwoch, 15. Mai
8.20 Uhr Rosenkranzgebet
9.00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 16. Mai 
7.00 Uhr Morgenlob 
Freitag, 17. Mai
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Wortgottes-
feier 
Samstag, 18. Mai 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst 
16.00 Uhr Spitalkapelle Messfeier in 
kroatischer Sprache
 
St. Fidelis, Otterswang 
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der 
Osterzeit
14.00 Uhr Taufe des Kinds Paul Emi-
lio Fischer
Mittwoch, 15. Mai
19.00 Uhr Taizé Gebet 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der 
Osterzeit
10.00 Uhr Familienwortgottesfeier 
Montag, 13. Mai 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
St. Johannes d. T., Denkingen 
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der 
Osterzeit
8.45 Uhr Messfeier
Dienstag, 14. Mai
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 16. Mai
19.00 Uhr Ochsenbach Maiandacht

Samstag, 18. Mai
19.00 Uhr Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Sonntag, 12. Mai - 7. Sonntag der 
Osterzeit
10.30 Uhr Messfeier (Kinderkirche 
im Pfarrheim), anschließend Fami-
lientag
Donnerstag, 16. Mai 
18.30 Uhr Ruschweiler Rosenkranz-
gebet
19.00 Uhr Ruschweiler Messfeier
Freitag, 17. Mai
8.30 Uhr Schulgottesdienst 

Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@
kirche-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
P f a r rgeme inde ra t s vo r s i t zen -
der: Manfred Heppeler, Telefon 
07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-

fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@ 
kirche-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 
  
Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 12. Mai -
7. Sonntag der Osterzeit
9.00 Uhr Messfeier in Walbertswei-
ler 
Dienstag, 14. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Donnerstag, 16. Mai
19.00 Uhr Maiandacht am Bildstock
Freitag, 17. Mai
19.00 Uhr Messfeier 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald,
Telefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 12. Mai - Exaudi 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Kon-
firmation 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: 
tina.klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: 
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Jungschar  (für Grundschulkinder)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 
  
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 

KIRCHENNACHRICHTEN

Am Ende einmal mit den 
Seepferdchen tanzen.
SEEBESTATTUNGEN – 
das maritime Adieu. 

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 
19 Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, 
Zusammenkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

 

KIRCHEN

Evangelische Kirche 

Konfirmation 2024 
Pfullendorf/pa - 19 Jugendliche aus 
der evangelischen Kirchengemein-
de werden am 11. und 12. Mai von 
Pfarrer Sebastian Degen und Diako-

nin Tina Klaiber in der Christuskir-
che konfirmiert. Die Gemeinde ist 
eingeladen, an den Gottesdiensten 
teilzunehmen.
Samstag, 11. Mai, 10.30 Uhr: Maya 
Keller, Lukas Iort, Lennard Schmid, 
Louisa Saal, Lukas Adler und Gabriel 
Birk
Samstag, 11. Mai, 12.30 Uhr: Luna 
Hummel, Ella Altwasser, Luana Baia, 
Xenia Papst, Lea Traise und Louis 
Rink
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr: Jan 
Schwab, Maren Spresser, Lisa Wied-
mann, Enna Schmidt, Lena Schwäg-
ler, Adrian Tscherbazki und Amelie 
Rothweiler 

Frauengemeinschaft 

Maiandacht 
Pfullendorf/pa - Die Katholische 
Frauengemeinschaft gestaltet am 
Donnerstag, 24. Mai, eine Maian-
dacht bei der Muttergotteseiche im 
Neidling. Anschließend wird einge-
kehrt. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr 
beim unteren Waldparkplatz im 
Neidling. Bei Regen findet die Mai-
andacht in der Wallfahrtskirche Ma-
ria Schray statt. 

Frauengemeinschaft 

Blüten 
für Fronleichnam 
Pfullendorf/pa - Die Frauen der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft 
möchten auch in diesem Jahr an 
Fronleichnam den Altar mit einem 
Blumenteppich schmücken. Dafür 
werden Blumen in allen Farben be-
nötigt. Wer Blumen zur Verfügung 
stellen möchte, kann sie am Mitt-
woch, 29. Mai, ab 14 Uhr in der 
Kaplanei vorbeibringen. Bei Bedarf 
werden die Blumenspenden auch 
zuhause abgeholt. Fleißige Helferin-
nen sind herzlich willkommen. 
  
 
Evangelische Kirche 

Tauffest 
Pfullendorf/pa - Unter dem Motto 
„Weil du ein Segen bist“ lädt die 
evangelische Kirchengemeinde am 
Sonntag, 9. Juni, zu einem Tauffest 
in den Seepark ein. Beginn ist um 
10.30 Uhr. Beim Tauffest, das vom 
Posaunenchor musikalisch gestal-
tet wird, hat jeder - vom Kleinkind 
bis zum Senior - die Möglichkeit 
sich taufen zu lassen. Das Angebot 
wendet sich an Menschen, die sich 
taufen lassen möchten oder sich 
eine Tauferinnerung wünschen. Der 
Gottesdienst und die Taufe werden 
in einem gemeinsamen Gottes-

dienst am Freitag, 17. Mai, in Meß-
kirch vorbereitet. Nähere Informa-
tionen gibt es im Pfarramt, Telefon 
07552/8163. 

SENIOREN

Netzwerk 50plus 

Tablet- und 
Computerhilfe 
Pfullendorf/pa - Die Weblotsen im 
Netzwerk 50plus helfen älteren 
Menschen nach bestem Wissen im-
mer am zweiten Dienstag im Monat 
von 14.30 Uhr bis etwa 15.30 Uhr 
im Treffpunkt am Stadtsee (Stadt-
weiher 18) bei Fragen und Proble-
men rund um das Smartphone, das 
Tablet, den Laptop und den Compu-
ter. Die nächste Beratung findet am 
Dienstag, 14. Mai, statt. Das Gerät 
sowie Ladekabel, Pin oder Zugangs-
daten müssen mitgebracht werden. 
Die Beratung ist kostenlos, um eine 
Spende für die Vereinsarbeit wird 
gebeten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Fragen zum Beratungs-
angebot werden unter Telefon 
07578/1530 oder E-Mail: schmitt-
wald@t-online.de beantwortet. 

SPORT

Turnverein 

Wieder 
Sportabzeichen 
Pfullendorf/pa - Der Turnverein star-
tet in die Sportabzeichen-Saison. Er 
bietet auch in diesem Jahr wieder 
14 Trainingstermine und die Ab-
nahme für das Deutsche Sportab-
zeichen an. Start ist am Dienstag, 
14. Mai. Das Training findet jeweils 
von 18.30 bis etwa 20 Uhr in der 
Geberit-Arena statt. Zusätzlich wer-
den vier Schwimmtermine, ein Ter-
min für zwei Stunden Walken und 
zwei Termine für 200 Meter Rad-
fahren angeboten. Die genauen 
Trainingstermine gibt es im Sport-
abzeichenkalender auf der Home-
page des Vereins. Der Kalender 
kann auch bei Wilhelm Pfeifer, Tele-
fon 07552/1872, angefordert wer-
den. Unter www.deutsches-sport-
abzeichen.de können die einzelnen 
Termine unter den Sportabzeichen-
Treffs abgerufen werden. Für den 
Erwerb des Deutschen Sportab-
zeichens ist keine Vereinsmitglied-
schaft erforderlich. 
  
 

Kirchen / Senioren / Sport

Das Seniorenforum lädt ein 

Picknick beim Alten Haus 
Im Rahmen der Ferienzeitbetreuung der Erweiterten Ganztagesbetreu-
ung findet in Kooperation mit dem Seniorenforum am Freitag, 24. Mai, 
ein gemeinsames Picknick mit vorausgehender gemeinsamer Zuberei-
tung der Speisen statt. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr in den Räumen der 
Erweiterten Ganztagsbetreuung an der Härle-Schule. Im Anschluss geht 
es in den Garten des „Alten Hauses“, um in froher Runde die Zeit zwi-
schen den Generationen zu genießen. Wer nur Lust auf ein Picknick 
hat, kann gegen 12 Uhr am Alten Haus vorbeischauen. Bei schlechtem 
Wetter findet das Picknick im Wintergarten des Pflegeheims statt. Aus 
Gründen der Nachhaltigkeit wird gebeten, eigenes Geschirr mitzubrin-
gen. Rückfragen und Anmeldungen sind unter Telefon 0152-23153352 
oder E-Mail: egtb.pfullendorf@haus-nazareth-sig.de (Erweiterte Ganz-
tagsbetreuung) oder bei der Seniorenbeauftragten Ruth Schuttkowski, 
Telefon 07552/251105 oder E-Mail: ruth.schuttkowski@stadt-pfullen-
dorf.de möglich. Anmeldeschluss ist am 10. Mai.  
 

Nächstes Seniorencafé 
Das Seniorenforum der Stadt Pfullendorf lädt alle älteren Bürgerinnen 
und Bürger in Pfullendorf und den Ortsteilen immer am vierten Dienstag 
im Monat von 14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem Seniorencafé in den Treff-
punkt am Stadtsee (Am Stadtweiher 18) ein. Das nächste Seniorencafé 
findet am Dienstag, 28. Mai, statt. Mitglieder des Bürgerhilfevereins und 
des Netzwerks 50plus servieren Kaffee, Kuchen und Erfrischungsgeträn-
ke. Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich eine Haltestelle des Bürgerbusses (Halte-
stelle Seniorenwohnanlage am Stadtsee). Parkmöglichkeiten gibt es im 
benachbarten Parkhaus oder auf dem städtischen Parkplatz neben dem 
Riku Hotel. 



14

Eisstockschützen 

Turnier 
Pfullendorf/pa - Die Eisstockschüt-
zen laden in der Woche vom 22. 
bis 26. Juli zum traditionellen Eis-
stockturnier für Betriebe, Gruppen 
und Vereine ein. Das Turnier findet 
auf der Eisstockanlage im Tiefental 
statt. Eisstöcke werden gestellt. Eine 
Mannschaft besteht aus vier Schüt-
zen. Es sind Damen-, Herren- und 
Mixedmannschaften zugelassen. 
Das Startgeld beträgt 20 Euro pro 
Mannschaft. Es werden 44 Mann-
schaften angenommen. Übungs-
abende werden immer montags 
und freitags von 19 bis 21 Uhr ange-
boten. Anmeldungen nimmt Mar-
kus Hiestand, Telefon 07552/7651 
(7 bis 16 Uhr) oder E-Mail: Markus.
Hiestand@Hydronic-hiestand.de, 
entgegen. Anmeldeschluss ist am 1. 
Juli.  

DIES & DAS

Furtmühle 

Ferienprogramm 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle bietet in den Pfingst-
ferien in der Woche vom 27. Mai bis 
31. Mai wieder ein Ferienprogramm 
für Kinder mit täglich wechseln-
dem Angebot für unterschiedliche 
Altersgruppen an. Nähere Infor-
mationen gibt es auf der Home-
page: www.furtmuehle-erlebnis.
de oder bei Sonnja Legler, Telefon 
07552/409756.  

Pflegestützpunkt 

Informationen  
zur Pflege 
Sigmaringen/poa - Das Landratsamt 
teilt mit, dass der Pflegestützpunkt 
des Landkreises bei einem Vortrag 
am Mittwoch, 15. Mai, in Hohen-
tengen über seine Arbeit und alle 
Themen rund um das Thema Pflege 
informiert.  Der Vortrag findet um 
15 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus St. Maria statt. Veranstalter 
ist die Nachbarschaftshilfe Hohen-
tengen. Eingeladen sind Betroffene, 
pflegende Angehörige sowie alle 
weiteren Interessierten. 

Caritas 

Vortrag für Eltern 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band im Dekanat Sigmaringen-
Meßkirch bietet in Kooperation mit 
der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich 
Geburtshilfe,am Mittwoch, 15. Mai, 
um 19 Uhr eine Informationsveran-
staltung für werdende Eltern und 

um die Themen Mutterschutz, El-
ternzeit und Eltern- und Kindergeld 
an.  Die Veranstaltung findet digital 
via Zoom statt. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine vorherige Anmeldung 
per E-Mail: schwangerschaftsbera-
tung@caritas-sigmaringen.de oder 
telefonisch unter 07571/7301-12 
oder 07571/7301-41, ist notwen-
dig. Nach der Anmeldung wird der 
Zugangslink per E-Mail zugeschickt. 

Remo 

Jetzt Förderantrag 
stellen  
Altshausen/pa - Die Regionalent-
wicklung Mittleres Oberschwaben 
informiert, dass bis 5. Juni Projekt-
anträge für das Regionalbudget 
2024 bei der Leader Aktionsgruppe 
Mittleres Oberschwaben eingereicht 
werden können. Angesprochen 
sind alle juristischen Personen des 
öffentlichen und privaten Rechts 
(Kommunen, Kirchen, Unterneh-
men, Vereine, Verbände) und natür-
lichen Personen und Personenge-
sellschaften (Privatpersonen, GbR, 
KG, Landwirte) ihre ausgearbeiteten 
Projektideen einreichen. Grundvor-
aussetzung ist, dass die noch nicht 
begonnenen Projekte im Aktions-
gebiet Mittleres Oberschwaben um-
gesetzt werden und mindestens 
einem Handlungsziel des Regiona-
len Entwicklungskonzeptes zuge-
ordnet werden können. Beantragt 
werden können Kleinprojekte, die 
in Planung und Umsetzung nicht 
mehr als 20 000 Euro netto kosten. 
Der Fördersatz beträgt 80 Prozent 
der Nettokosten. Die Mindestför-
dersumme liegt bei 1600 Euro und 
es müssen weitestgehend investive 
Projekte sein. Zudem muss die Um-
setzung noch in diesem Jahr ab-
geschlossen werden. Von den be-
reitgestellten Mitteln sollen 50 000 
Euro gezielt Jugendbeteiligungspro-
jekten zu Gute kommen. Die Leader 
Aktionsgruppe behält sich vor, nicht 
gebundene oder benötigte Mittel 
aus dem Bereich der Jugendprojekte 
für andere Kleinprojekte bereitzu-
stellen. Der Nachweis zur Jugend-
beteiligung ist zwingend erforder-
lich. Weiterhin ist im Projektantrag 
hervorzuheben, welche strukturelle 
Bedeutung des Vorhabens für die 
Region einnimmt. Weitere Informa-
tionen sowie alle notwendigen Un-
terlagen zum Regionalbudget stellt 
die Leader-Geschäftsstelle unter: 
www.re-mo.org zur Verfügung. Das 
Team der Geschäftsstelle steht für 
Fragen unter Telefon 07584/9237-
181 oder E-Mail: info@re-mo.org 
gern zur Verfügung.

Landratsamt 

Sicher auf dem E-Bike 
Sigmaringen/pa - Sicheres Fahren mit 
dem E-Bike braucht Übung. Dafür 
sorgt das Projekt „Radspaß – sicher 
e-biken“ mit seinen Fahrsicherheits-
kursen. Nach der Winterpause wer-
den auf dem Parkplatz In den Burg-
wiesen 20 in Sigmaringen neue Kurse 
zu folgenden Terminen angeboten: 
Donnerstag, 16. Mai, 14 bis 17 Uhr, 
Donnerstag, 13. Juni, 14 bis 17 Uhr 
und Freitag, 14. Juni, 11 bis 14 Uhr. 
Bei den Kursen werden neben Fahr-
technik-Übungen zur Schulung der 
Koordination und Reaktion auch 
Themen der Verkehrssicherheit be-
handelt. Die Teilnehmer proben spe-
zielle Fahrsituationen, um in sicherer 
Umgebung ein Gefühl für das Rad 
zu entwickeln – und sich danach si-
cher im Straßenverkehr bewegen zu 
können. Pedelec-Fahren ist ein wenig 
anders als herkömmliches Fahrrad-
fahren, allein schon durch die starke 
Beschleunigung und das höhere Ge-
wicht. Neulinge sollten sich deshalb 
ein wenig Zeit nehmen, das Pedelec 
besser kennenzulernen und sich auf 
das neue Fahrgefühl einzustellen, um 
sich sicher und mit Spaß fortzubewe-
gen.Das gesamte Kursprogramm und 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt 
es im Internet: www.radspaß.org. 

Landratsamt 

ESF-Förderung 
Sigmaringen/pa - Aus dem Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) Plus steht 
im Landkreis Sigmaringen im Jahr 
2025 eine Summe in Höhe von 165 
000 Euro für die Finanzierung von 
Projekten zur Verfügung, die der 
sozialen Inklusion, der gesellschaftli-
chen Teilhabe und der Bekämpfung 
der Armut dienen. Der regionale 
Arbeitskreis ESF Sigmaringen, der 
für den bedarfsgerechten Einsatz 
der Mittel verantwortlich ist, hat sei-
ne Förderschwerpunkte festgelegt 
und ruft zur Einreichung von Pro-
jektanträgen bis spätestens Freitag,  
31. Mai 2024, auf. 
Der Europäische Sozialfonds Plus 
stellt in der Förderperiode 2021 bis 
2027 das zentrale beschäftigungs- 
und arbeitsmarktpolitische Förder-
instrument der Europäischen Union 
dar. Mit seinen Interventionen soll 
eine Förderung der aktiven Inklusion 
mit Blick auf die Verbesserung der 
Chancengleichheiten, Nichtdiskrimi-
nierung und aktiven Teilhabe sowie 
einer Erhöhung der Beschäftigungs-
fähigkeit, insbesondere von benach-
teiligten Gruppen, erreicht werden. 
Förderfähig sind dabei ausschließ-
lich Projekte, die die Chancengleich-
heit der Geschlechter unterstützen. 

Sport / Dies & Das

Die Räuberbahn informiert 

Räuber im Zug 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist am Sonntag, 12. Mai, mit an 
Bord des ersten und zweiten Zugs pro Fahrtrichtung. Er unterhält die 
Fahrgäste mit seinen Geschichten und mit Anekdoten aus der Vergan-
genheit, als in der Region noch Räuber ihr Unwesen trieben. Es gilt der 
Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Weitere Informationen 
gibt es auf der Homepage: www.raeuberbahn.de/veranstaltungen. Die 
Räuberbahn, die zwischen Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermög-
licht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App. 

Musik im Zug 
Die Räuberbahn präsentiert die Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“.  
Zuletzt war der Musikverein Burgweiler zu Gast in der Räuberbahn.  
Mit der Veranstaltungsreihe „Musik im Zug“ entwickelt sich auf der 
Räuberbahnstrecke zwischen Pfullendorf und Altshausen oder Aulen-
dorf eine richtige Attraktion. An bestimmten Fahrtagen spielen Musiker 
ganz unterschiedlicher Stilrichtungen im fahrenden Zug auf. Dabei ist 
der Musikgenuß im regulären Fahrpreis inbegriffen. Musikgruppen, die 
Lust auf einen Auftritt in der Räuberbahn haben, können sich per E-Mail: 
info@raeuberbahn.de melden. 

Die Vorschulkinder des Familienzentrums Sonnenschein erlebten einen 
kurzweiligen Vormittag mit Büchereileiterin Martina Feldt und der Ge
schichte vom Waschbär Rufus. �
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 Die Frist für die Einreichung von An-
trägen endet am Freitag, 31. Mai 
2024. Interessierte Institutionen, 
Vereine und Bildungsträger, die eine 
Projektidee haben, können sich un-
ter der Telefonnummer 07571/102-
1030 und per E-Mail (Guenter.Kessel 
@lrasig.de) an Günter Kessel von 
der Geschäftsstelle des regionalen 
Arbeitskreises ESF wenden. Bei ihm 
können auch eine Zusammenfas-
sung der Förderschwerpunkte und 
eine detaillierte Fassung der Arbeits-
marktstrategie des Arbeitskreises 
angefordert werden. Die gleichen 
Informationen sind einsehbar über 
die Internetseite www.landkreis-sig-
maringen.de. Allgemeine Informati-
onen zum Europäischen Sozialfonds 
und zu den Formalitäten der An-
tragstellung stehen unter der Adres-
se www.esf-bw.de zur Verfügung. 
  
Familienzentrum 

Jubiläum gefeiert 
Pfullendorf/pa - Seit zehn Jahren 
besteht im Familienzentrum am 
Neidling das Projekt Kindergarten 
plus, das von der Deutschen Liga 
für das Kind im Rahmen eines Bil-
dungs- und Präventionsprogramms 

entwickelt wurde. Im Zentrum von 
Kindergarten plus steht die Förde-
rung der emotionalen, sozialen und 
geistigen Bildung von Kindern im 
Alter von vier bis fünf Jahren. Im 
Projekt lernen die Kinder, sich selbst 
und andere mit ihren Eigenarten 
wahrzunehmen, Gefühle auszudrü-
cken und zu benennen, die eigenen 
Sinne zu erfahren, Konflikte gewalt-
frei zu lösen und Kompromisse zu 
schließen. An neun Vormittagen im 
Abstand von einer Woche werden 
die Kinder von zwei Handpuppen 
Tula und Tim durch das Programm 
begleitet. Sie erfahren viel über ihre 
Gefühle, Körper und Sinne. 
Die Inhalte der Module werden in 
den Alltag des Kindergartens integ-
riert. Die Durchführung von Kinder-
garten plus wird über zahlreiche Li-
ons Clubs in Deutschland gefördert 
und finanziert. Der Start in das Pro-
gramm wurde über den Lions Club 
Überlingen-Pfullendorf im Jahr 2014 
durch einen Qualifizierungskurs 
zweier Erzieherinnern ermöglicht. 
Dabei konnten die Erzieherinnen an 
mehreren Fortbildungen zur Stär-
kung der kindlichen Persönlichkeit 
teilnehmen. So erlangte das Fami-
lienzentrum am Neidling bereits im 

Jahr 2015 das Qualifizierungs-Zerti-
fikat. Auch in diesem Jahr, konnten 
zwei Kolleginnen an der Fortbildung 
teilnehmen und den Vier- bis Fünf-
jährigen die Chance ermöglichen, 
von dem Programm Kindergarten 
plus zu profitieren. Ein Dankeschön 
gilt Dr. Huenges für die Organisation 
der Fortbildung. Das Projekt Kinder-
garten plus hat nicht nur den Kin-
dern Freude bereitet, sondern auch 
bei allen Beteiligten ein Gefühl des 
Stolzes hinterlassen. Die positiven 
Erfahrungen und die gelebten Lern-
momente tragen dazu bei, dass die 
Kinder nicht nur ihre Persönlichkeit 
stärken, sondern auch mit einem Lä-
cheln auf ihren Gesichtern wertvolle 
Erinnerungen mitnehmen. 

Familienzentrum 

Tolles Bilderbuchkino 
Pfullendorf/pa - Die Vorschulkinder 
des Familienzentrums Sonnenschein 
haben die Stadtbücherei besucht. 
Dort wartete Büchereileiterin Mar-
tina Feldt mit der Geschichte „Ru-
fus, der kleine Osterwaschbär“. Die 
großen Bilder auf der Leinwand be-
geisterten die Kinder. Die Geschich-
te handelte vom kleinen Waschbär 
Rufus, der nachts in der Osterwerk-
statt alle bunt bemalten Eier sauber 
gewaschen hatte. Nach dem unter-
haltsamen Vormittag spazierten die 
Kinder wieder zurück ins Familien-
zentrum. 

Landratsamt 

Erfolgreicher Kurs 
Sigmaringen/pa - Die Streuobstbe-
stände im Landkreis Sigmaringen lie-
fern nicht nur regionales, gesundes 
Obst, sondern bieten auch Lebens-
raum für viele Pflanzen- und Tierar-
ten. Sie prägen das Landschaftsbild 
und sind insbesondere im Frühling 
eine blühende Augenweide. Ohne 
regelmäßige Pflege verbuschen 
Streuobstwiesen jedoch, die Bäu-
me vergreisen und typische Arten 
verschwinden. Wie Streuobstbäu-
me richtig geschnitten werden, war 

deshalb erneut Thema in einem Kurs 
des Sigmaringer Landratsamts. Aus-
gerichtet wurde der Workshop vom 
Sachgebiet Naturschutz in Zusam-
menarbeit mit Herbert Voggel von 
der Gartenbauakademie Biberach, 
einem vom Landesverband für Obst-
bau, Garten und Landschaft Baden-
Württemberg (LOGL) geprüften 
Fachwart für Obstbau und Garten. 
Nachdem der Kurs im vergangenen 
Jahr schnell ausgebucht war, wur-
de bei der Neuauflage ein weiterer 
Praxistag angesetzt, sodass weite-
re Interessenten daran teilnehmen 
konnten. Was zunächst in der Theo-
rie gemeinsam besprochen wurde, 
setzten die 38 Teilnehmer an drei 
Praxistagen auf diversen Streuobst-
wiesen im Landkreis Sigmaringen in 
die Tat um. Drei Kleingruppen wur-
den jeweils von geschultem Personal 
einzeln betreut und angewiesen. Bei 
strahlendem Sonnenschein verpass-
ten sie jungen Bäumen am Illmensee 
einen Erziehungsschnitt, verwiesen 
„triebige Halbstarke“ in Zielfingen 
in ihre Schranken und nahmen eini-
gen Altbäumen in Rulfingen etwas 
Gewicht. Die Baumkronen wurden 
wieder für Sonne und Luft geöffnet. 
Nach einem langen, arbeitsreichen 
Tag mit viel Input wurde beim selbst-
gemachten Apfelsecco des Kurslei-
ters der Feierabend eingeläutet. 

Kindergarten 

Hasen gebacken 
Denkingen/pa - Die Vorschüler vom 
Kindergarten Denkingen warteten 
vor Ostern schon aufgeregt, bis es 
mit zwei Erzieherinnen zur Bäckerei 
Schwägler ging. Dort wurden sie 
von Bäckermeister Thomas Schwäg-
ler zum Hasenbacken für die Os-
terfeier willkommen geheißen. Er 
erklärte den Kindern, wie die Hefe-
hasen gebacken werden. Danach 
durften ihm die Kinder bei der Her-
stellung helfen. Am Tag darauf war 
es dann soweit: Die frisch gebacke-
nen Hefehasen standen in der Kin-
dergartenküche bereit, während die 
Kinder beim Warten auf den Oster-
hasen Ostergeschichten lauschten. 

Dies & Das

38 Kursteilnehmer erfuhren beim Baumschnittkurs des Landratsamts wie 
Streuobstbäume richtig gepflegt und geschnitten werden. � Foto: privat 

Die vier- und fünfjährigen Kinder profitieren vom Projekt Kindergarten plus, 
das es bereits seit zehn Jahren im Familienzentrum am Neidling gibt. 
� Foto: privat 

Die Vorschulkinder des Familienzentrums Sonnenschein erlebten einen 
kurzweiligen Vormittag mit Büchereileiterin Martina Feldt und der Ge-
schichte vom Waschbär Rufus. � Foto: privat 
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Zum gemeinsamen Frühstück gab 
es für jedes Kind das leckere Hefe-
gebäck. Danach ging es dann für 
alle Kinder schnell in den Garten, 
wo der Osterhase für jedes Kind 
eine kleine Überraschung versteckt 
hatte. Der Kindergarten bedankt 
sich bei Thomas Schwägler für das 
Hasenbacken in seiner Bäckerei und 
für die Hefehasen-Spende. 

Weltladen 

Spende erhalten 
Pfullendorf/pa - 300 Euro haben die 
„Strickerfrauen“ für den Weltladen 
gespendet. Die Frauen aus Magen-
buch, Mengen und Pfullendorf 
treffen sich vierzehntägig zum ge-
meinsamen Stricken. Sie verkaufen 
ihre Waren auf Basaren und dem 
Ostracher Wochenmarkt, um dann 
den Erlös für eine gute Sache zu 
spenden. Das Team des Weltladens 
war bei der Übergabe sehr erfreut, 
dass die Projekte, die der Laden 
unterstützt, in diesem Jahr Nutznie-
ßer dieser Aktion der Strickerfrauen 
sind. Melanie Zoller hob hervor, dass 
das Geld vor allem in Frauenprojekte 
fließt. Bei einer kleinen Kaffeerunde 
bedankten sich die Mitarbeiterinnen 
des Weltladens für die Spende. 
  

Staufer-Kaserne 

Bundeswehr besucht 
Pfullendorf/pa- Informationen aus 
erster Hand erhielten die drei Pful-
lendorfer Stadtführerinnen Ursula 
Hauck, Anneliese Pallmann und 
Sigrid Nipp bei einem Besuch in 
der Staufer-Kaserne. Ihr so gewon-
nenes Wissen wollen sie bei ihren 
Stadtführungen an die Gäste wei-
tergeben. „Was machen die Bun-
deswehr-Soldaten in der Staufer-Ka-
serne?“ Diese und ähnliche Fragen 
werden den Stadtführerinnen im-
mer wieder gestellt. Fragen, auf die 
die drei Stadtführerinnen oft keine 
genauen Antworten geben konn-
ten. Was lag also näher, als sich vor 
Ort beim Ausbildungszentrum Spe-
zielle Operationen zu informieren. 
Oberstleutnant Bernhard Breher 
hieß die Gäste willkommen und er-
läuterte grundlegend die Aufgaben 
der in Deutschland einzigartigen 
Ausbildungseinrichtung. Bei einer 
anschließenden Führung durch die 
Kaserne und die Ausbildungsein-
richtungen vertiefte Stabsfeldwebel 
Michael Laux dann die ersten Infor-
mationen. Mit einer Fülle an neuem 
Wissen sind die Frauen nun in der 
Lage, ihre Gäste über die Arbeit in 
der Staufer-Kaserne zu informieren. 
 

Familienzentrum

Tolles Ballett 
Pfullendorf/pa - Im Familienzentrum 
Neidling hat die schon zur Tradi-
tion gewordene Ballettaufführung 
mit 60 verkleideten Kindern im Al-
ter von zwei bis sechs Jahren zum 
Thema „Hummel Bommel sucht das 
Glück“ stattgefunden. Unter der 
Leitung der Erzieherin Anna Zerr 
probten die Kinder seit Weihnachten 
mit wachsender Begeisterung. Stolz 
präsentierten sie den zahlreichen 
Eltern, Großeltern, Bekannten und 
Verwandten ihre einstudierten sechs 
Tänze. „Jedes Kind hat das Recht 
auf Glück“ begrüßte Anna Zerr die 
Gäste in der vollen Turnhalle des Fa-
milienzentrums und freute sich mit 
Einrichtungsleiterin Bianca Scheuble 
über die gelungene Aufführung der 
Kinder mit anschließender Bewir-
tung. Die eingenommenen Spen-
den gehen an einen Kindergarten in 
Paternoster, einem kleinen Fischer-
dorf an der Westküste in Südafrika. 
Seit 2020 besteht eine Patenschaft 
zwischen den beiden Einrichtungen. 
Jedes Jahr werden Spenden oder 
Kindergartenmaterialien nach Pa-
ternoster geschickt. Als Erinnerung 
an den schönen Mittag konnten die 
Gäste Fotos an der Fotowand ma-
chen und ein Glücksgeschenk von 
der kleinen Hummel Bommel mit 
nach Hause nehmen. 

Caritas 

Energie-Armutsfond 
unterstützt 
Sigmaringen/pa - Der Caritasver-
band Sigmaringen-Meßkirch infor-
miert, dass der Energiearmutsfonds 
der Erzdiözese Freiburg weiterhin 
bei Not durch Energiekosten unter-
stützt. Über den Caritasverband 
Sigmaringen kann die Unterstüt-
zung erhalten werden. Die Erzdi-
özese Freiburg hat zu Beginn des 
Jahres 2023 einen Fonds aufge-
legt, durch den Personen unter-
stützt werden können, die durch 
hohe Energienachzahlungen in 
Zahlungsschwierigkeiten kommen. 
Beim Caritasverband für das Deka-
nat Sigmaringen-Meßkirch stehen 
Mittel aus diesem Fonds zur Ver-
fügung. Möglich ist eine einmali-
ge Unterstützung, indem die End-
abrechnung des Energieversorgers 
aus Mitteln dieses Fonds direkt an 
den Energieversorger überwiesen 
wird. Personen, die Grundsicherung 
oder Bürgergeld erhalten, können 
dann berücksichtigt werden, wenn 
die Unterstützung durch staatliche 
Leistungen nicht ausreicht. Die zur 
Verfügung stehenden Mittel sind 
die zusätzlichen Kirchensteuerein-
nahmen, die den Diözesen durch 
die gesetzliche Energiepreispau-
schale in 2022 zugeflossen sind. Mit 
diesem Geld wurde von der Erzdiö-
zese Freiburg ein Fond eingerichtet, 
um neue Armut durch die Energie-

Dies & Das

Für die Kinder im Denkinger Kindergarten hat der Osterhase eine kleine 
Überraschung im Garten versteckt. � Foto: privat 

Die Strickerfrauen übergaben im Rahmen einer Kaffeerunde eine Spende 
von 300 Euro an das Team vom Weltladen. � Foto: privat

Die Stadtführerinnen Ursula Hauck, Anneliese Pall und Sigrid Nipp haben 
sich in der Staufer-Kaserne über die Arbeit des Ausbildungszentrums Spe-
zielle Operationen informiert.�  Foto: privat

Die Kinder im Familienzentrum Neidling haben unter der Leitung von Anna 
Zerr tolle Tänze zur Hummel Bommel einstudiert. � Foto: privat
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krise zu verhindern. Deshalb sollen 
die Mittel aus dem Fond bevorzugt 
zur Unterstützung von Menschen in 
Energienotlagen eingesetzt werden. 
Die Beratungsstellen des Caritasver-
bands Sigmaringen in Sigmaringen 
und Meßkirch sind für Anfragen 
da. Begrenzt ist das Einzugsgebiet 
auf das Dekanat Sigmaringen-Meß-
kirch.  
 
Familienzentrum 

Großzügige Spende 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum am Neidling hat vom Lions Club 
Überlingen eine großzügige Spende 
erhalten. Dr. Alex Huenges und Ralf 
Breitkopf vom Lions Club brachten 
einen großen Karton mit vielen tol-
len Materialien von „Kiga plus“ mit, 
die die Kinder gleicher mit großer 
Begeisterung auspackten. „Kinder-
garten plus“ ist ein Bildungs- und 
Präventionsprogramm für Kinder-
tageseinrichtungen. Tim und Tula, 
zwei Handpuppen, bringen den Kin-
dern spielerisch die Bildungsschwer-
punkte „Soziales und emotionales 
Lernen“, „Sprache und Kommuni-
kation“ sowie „Werte und Kultur“ 

nahe.Das Familienzentrum bedankt 
sich für diese tolle Spende. 

Staufer-Kaserne 

Erfolgreicher 
Girl‘s Day 
Pfullendorf/pa - Über 20 Mädchen 
im Alter zwischen 15 und 17 Jahren 
nutzten die Chance anlässlich des 
Girls‘ Day, sich beim Ausbildungs-
zentrum Spezielle Operationen in 
Pfullendorf über einen militärischen 
wie auch zivilen Beruf bei der Bun-
deswehr zu informieren. Sie erhiel-
ten durch Projektoffizier Hauptmann 
Maximilian Bauer sowie Regionalof-
fizier Baden-Württemberg des Kar-
rierecenters Stuttgart, Hauptmann 
Robin Dannhauer, einen Überblick 
über die Karrieremöglichkeiten in 
der Bundeswehr, bevor sie auf dem 
Standortübungsplatz und in der 
Stauferkaserne spannende Einblicke 
in den Soldatenalltag und in das zi-
vile Berufsbild der Bundeswehr-Feu-
erwehr erhielten. Die Bundeswehr 
bietet ihren Bewerbern über 100 
Ausbildungsberufe und rund 1000 
Berufe im militärischen wie zivilen 
Bereich an. 

Familienzentrum

Prävention erarbeitet 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Sonnenschein hat im Oktober 
sein Schutzkonzept fertig gestellt 
und mit den Kindern pädagogisch 
erarbeitet und umgesetzt. Im Vorfeld 
fand eine Fortbildung für die päda-
gogischen Fachkräfte in Kooperation 
mit der Fachberatungsstelle Lichtblick 
statt. Hier wurden die Mitarbeiterin-
nen intensiv geschult und mit den 
Materialien der „Echte Schätze“ – Die 
Starke-Sachen-Kiste für Kinder“ ver-
traut gemacht. Kinder lieben Schatz-
kisten. Sie sammeln darin alles, was 
für sie wertvoll ist und behüten es. 
Mit der „Echte Schätze – Die Starke-
Sachen-Kiste für Kinder“ lernen die 
Kinder, den allergrößten Schatz zu 
behüten und zu schützen: sich selbst. 
Zentral sind hierbei die Selbstwert-
stärkung und Aufbau eines positiven 
Selbstkonzepts. In einer mehrwöchi-
gen Projektarbeit haben die Kinder in 
ihren Gruppen die Inhalte der „Echte 
Schätze – Die Starke-Sachen-Kiste für 
Kinder“ erarbeitet. Sie standen unter 
fünf Präventionsprinzipien: Meine 
Gefühle sind richtig und ich kann ih-
nen vertrauen, ich kann zwischen an-
genehmen und unangenehmen Be-
rührungen unterscheiden, ich kenne 
den Unterschied zwischen guten und 
schlechten Geheimnissen, ich hole 
mir Hilfe, wenn ich etwas allein nicht 
schaffe und ich darf Nein sagen und 
habe keine Schuld, wenn mir etwas 
passiert. Die Präventionsprinzipien 
wurden in den einzelnen Gruppen 
mit den Kindern aufgegriffen, be-
arbeitet und vertieft. Die Handpuppe 
Katze Kim und das „Echte Schätze“ 
Bilderbuch mit fünf Kurzgeschichten 
begleitete die Kinder während der 
gesamten Zeit. Der Start jeder Ein-
heit war der Kinderschutz-Rap von 
Sonja Blattmann mit den Schutzbot-
schaften zur Persönlichkeitsstärkung 
und Gewaltprävention. Zu jedem 
Themenabschluss wurde eine Schatz-
marke für die „Echte Schätze Urkun-
de“ gestaltet und aufgeklebt. Mit 
jeder weiteren aufgeklebten Schatz-
marke war für die Kinder sichtbar, 
welche „Schätze“ sie sich angeeignet 

hatten. Der gemeinsame Abschluss 
mit allen Kindern war dann im April. 
Jedes Kind bekam eine Mini-Ausgabe 
des „Echte Schätze“ Bilderbuchs und 
eine Urkunde überreicht. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Gemeinderat
Donnerstag, 16. Mai, 18 Uhr
Rats- und Bürgersaal, Öffentliche 
Sitzung    
Tourist-Information
Mittwoch, 15. Mai, 17 Uhr
Marktplatz, Führung „Leckeres und 
Verborgenes“
Anmeldung: 07552/251131   
Räuberbahn 
Sonntag, 12. Mai
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn   
Tourist-Information
Freitag, 17. Mai, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung   
Stadtbücherei
Freitag, 17. Mai, 15 Uhr 
Vorlesespaß „Lit für Kids“
Anmeldung: 07552/251204   
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 
8.15 - 16.30 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

Dies & Das

� Foto: privat

Die Kinder vom Familienzentrum am Neidling freuten sich riesig über die 
tolle Spende, die Dr. Alex Huenges und Ralf Breitkopf vom Lions Club Über-
lingen überbrachten. � Foto: privat

20 Mädchen informierten sich beim Girls‘ Day in der Staufer-Kaserne über 
Berufe bei der Bundeswehr. � Foto: privat

Die Kinder des Familienzentrums Sonnenschein erhielten zum Abschluss 
ihres Präventionsprojekts eine Urkunde und ein Bilderbuch. � Foto: privat 
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ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12, 14 - 17 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 

Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 12. Mai
Pfullendorf: Haltestelle am Stadt-
garten Bahnerlebnis Räuberbahn   
Mittwoch, 15. Mai, 17 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Führung 
„Leckeres und Verborgenes“
Anmeldung: 07552/251131   
Donnerstag, 16. Mai, 11 Uhr, 19.30 Uhr 
Ostrach: Pfarheim, Vortrag „Garten-
kunst - Von der Aufklärung zur Mo-
derne, Klassizismus und Romantik“ 

Freitag, 17. Mai, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Stadtfüh-
rung   
Freitag, 17. Mai, 18 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Vortrag „Die Honigbiene - Fluch 
oder Segen für die Wildbienen““
Anmeldung: www.pfrunger-burg-
weiler-ried.de   
Freitag, 17. Mai, 20 Uhr
Wilhelmsdorf: Kulturscheune, Film 
„Roter Himmel“   
Freitag, 17.Mai, 18.30 Uhr
Wald: Genussrunde Tasting, Bierver-
kostung „Bier und Tapas“
Anmeldung: www.genussrunde.de   
Samstag, 18. Mai, 18.30 Uhr 
Wald: Genussrunde Tasting, Wein-
verkostung „Wein und Tapas“  
Anmeldung: www.genussrunde.de 
 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: 
www.kunstschulepfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 
Samstag, 18. Mai, 10 Uhr
Atelier Hackenbracht, Kreatives 
Schmieden für Jugendliche 
 

KULTUR

St. Jakobus
Sonntag, 12. Mai, 18 Uhr
Konzert „Hoffnung für alle, Musik 
- ein Fenster zum Himmel in beweg-
ten Zeiten“   
Café Moccafloor
Freitag, 17. Mai, 20 Uhr
Konzert mit „Dos Mundos“   
Puppenbühne Ostrach
Sonntag, 12. Mai, 15 Uhr
Puppentheater „Des Königs ver-
schwundene Unterhose“ Teil II
Reservierung: 07585/3315 
 

VEREINE

Schwäbischer Albverein
Donnerstag, 16. Mai, 13 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wanderung    

Hospizgruppe
Mittwoch, 15. Mai, 19 Uhr
Kolpinghaus, Mitgliederversamm-
lung   
Freie Wähler
Montag, 13. Mai, 20 Uhr
Schützenhaus Aach-Linz, Kandidaten-
vorstellung mit Vorstellung der Kandi-
daten für die Ortschaftsratswahl
Dienstag, 14. Mai, 20 Uhr
Andelsbach-Halle, Kandidatenvor-
stellung mit Vorstellung der Kandi-
daten für die Ortschaftsratswahl    
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12  und Freitag bis 14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderladen
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids   
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus (Melanchthonweg 
3), Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 

Kontakt/Anmeldung:
07556/3490275 oder 
w.wiederkehr@rheuma-liga-bw.de   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30  h
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 28. Mai   
Geberit-Rentner
Mittwoch, 15. Mai, 14 Uhr
Zollhaus (Galerie), Schach/Skat
Donnerstag, 16. Mai, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern   
Netzwerk 50plus
Dienstag, 14. Mai, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Smart-
phone-, Tablet- und PC-Beratung
Donnerstag, 16. Mai, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, Boule
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch   
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 

Veranstaltungen
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TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Aach-Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle   
DRK Seniorengymnastik 
Pfullendorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet   
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen   
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr   
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 15 - 16.30 h  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet   
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 9.30 – 11 h
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren   
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: 
alfredhansfeiler@gmail.com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS   
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen

Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573   
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 16. Mai   
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé  
Restaurant Adler
Sonntag, 12. Mai, 9.30 Uhr
Sonntagsbrunch (mit Anmeldung 
07552/92090)   
Café Moccafloor
Sonntag, 12. Mai, 10 Uhr
Frühstück (Anmeldung: 
07552/408893)   
Edeka-Parkplatz 
Sonntag, 12. Mai, 14 Uhr
Monstertruck-Show
Karten an der Tageskasse    
M-Life
Sonntag, 12. Mai, 20 Uhr
Tanzsonntag 

SPORT

DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik   
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr

Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 J.
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 J.  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr   
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene   
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik   
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40   
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr   
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene   
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr   
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport   
American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training   
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 

Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe   
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene   
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de   
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking   
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 
Uhr, donnerstags 18 Uhr   
Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen   
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Pfullendorfer Ruderclub 
Dienstags, 18.30 Uhr
Freitags, 18.30 Uhr 
Gemeinschaftshaus der Schulen am 
Eichberg (Eingang Ringstraße), Win-
ter- und Ergometertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/4359305   
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic   
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik   
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   

Veranstaltungen



14.00 – 18.00 Uhr

J. Nufer - Nufer Bau
Stelzacker 3,

88630 Pfullendorf
07552/3873030

Sommeröff nungszeiten:

9.00 – 14.00 Uhr

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Ingenieur für Automatisierung / Programmierer (m/w/d)
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43648

Sie erstellen Softwarelösungen für Produktions- und Auto-
matisierungssysteme, beseitigen komplexe Störungen und 
erarbeiten Lösungsvorschläge zur Prozessoptimierung.

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) Man. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 43341

Sie führen die optische Kontrolle von fertig abgefüllten 
Spritzen, Karpulen und Vials durch. Zusätzlich verpacken 
und wiegen Sie Medikamente und dokumentieren alles. 

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Rely on us.

Hier gibts Jobs mit Perspektiven. 
Darauf ist Verlass.

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie 
uns an: +49 751 3700 6322

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

0/
21

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Suche eine Servicekraft
für Teilzeit ca. 80% im Monat

und eine Aushilfe auf Minijob Basis.

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

STELLENANGEBOTE
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